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> 0187 Montag, den 14 August 1922^ 165. Jahrgang

Beilage zur Karlsruher
Badischer Staatsanzeiger

Lentrul - Dsndels - Ilregister kür Ksden .
Schern . . . .

Handeisregist-ereintrag
2U>t. B Band I O .- Z . 18
ftitma : OVtfeUfdjoft für
mörderanlagen Ernst Hecker
3nt beschränkter Haftung ,
«chcrrn . Die Direktoren
Mttil Muth in Achern untz
» ritzk Bohmann in ' Saar -
brült .eir sind Surch Be¬
schluß i>er Gesellschafter
« ch weiteren Geschäftsfüh¬
rern bestellt . Jeder Ge¬
schäftsführer ist für sich
allein berechtigt, die Ge¬
sellschaft zu vertreten .

Achern , 7 . Aug. 1922.
Bad. Amtsgericht.

Baden. O .566
Handetsregistereintrag

Abt . B Band I O .- Z . 70
— Wiesbadener Rückver -
sichernngs - Aktiengesell¬
schaft in Baden -Baden —:
Durch Beschluß der Gene¬
ralversammlung vom 15 .
September 1921 wurde 8
38 Mf . 3 und 4 des Sta¬
tuts geändert . «

Baden . 29 . Juli 1922.
Bad. Amtsgericht._

Bruchsal. 0 .607
Handelsregistereintrag A

I 71 zu Firma Emil Kahn
in Bruchsal. Die Firma
ist erloschen .

Bruchsal. 4 . Aug . 1922.
Bad . Amtsgericht._

Bruchsal. D .608
Im Handelsregister A

II 219 wurde eingetragen
Firma Bruchsaler Four -
niersägerei u. Zigarrenki-
stenfabrik Mar Deiß L
Cie . Gesellschafter sind
Max Ziegelmeier, Zigar
rerrfabrikcmt und Max
Deiß , Obersäger , beide in
Bruchsal. Die Gesellschaft
hat am 1 . Juli 1922 be¬
gännen .

Zur Zeichstung der Fir -
ma ist nur der Gesellschaf
ter Max Ziegelmeier be¬
rechtigt , der allein vertre¬
tungsberechtigt ist.

Muchsal, 9. Aug. 1922.
Bad . Amtsgericht

Bruchsal. 0 .609
Handelsregistereintrag A

II O .-Z . 218 ; Firma Fer¬
dinand Falk , Rohtabake,
Langenbrücken. Inhaber
Ferdinand Falk . Kauf -
„mnn in Langenbrücken.

Bruchsal. 3. Aug. 1922.
Bad . Amtsgericht.

Durlach . Handelsregister
A . Eingetragen am 7.
August 1922 . Möbelfabrik
Durlach, Johann Klumpp,
mit Sitz in Durlach . Ein¬

zelkaufmann Johann
Klumpp, Möbelfabrikant in
Dürlach . Amtsgericht.

Band VIII O .-Z 44 :
Firma Karl Jacob , Wa¬
gensteig . Inhaber ist Karl
Jacob , Baumeister und
Sägepächter , Wagensteig.
(Sägewerk und Holzhan¬
del .)

Band VII O .-Z . 178 :
Firma C . Hülsmann ,
Freiburg . Die Gesell¬
schaft ist durch Austritt
des Gesellschafters D.
Mohr aufgelöst. Der bis¬
herige Gesellschafter Karl
Hülsmann ist jetzt alleini¬
ger Inhaber der Firma .

Band VIII O .-Z . 45 :
Firma Hermann Holl,
Freiburg . Inhaber ist Her¬
mann Holl, Kaufmann ,
Freiburg . (Vertretungen
in chemisch- techn . Artikeln,
Freiau 63 .)

Band VIII O .-Z.

Zeit : 1 . wenn triftige
Gründe vorliegen und ge¬
setzlich anerkannt werden,
2. bei erwiesener Nichtren¬
tabilität des Unrerneh-
mens, wobei mindestens
zwei Bilanzen zugrunde
gelegt werden müssen .
Rach Ablauf der Dauer
dieses Vertrages läuft sol¬
cher, sollte eine Kündigung
nicht erfolgt sein, still¬
schweigend auf weitere
zehn Jahre weiter . Eine
Kündigung muß minde¬
stens ein halbes Jahr vor¬
her mittels eingeschriebe¬
nen Briefes erfolgt sein.
Die Geschäftsführer sind
mit dem Recht der Einzel¬
zeichnung bestellt .

Freiburg , 19 . Juli 1922.
Amtsgericht 1.

46 : - Freiburg .
3tnna Otto ßlaudntonn , | HandelsregisterFrerburg . Inhaber ijtj B Band III O .- Z . 29

Das Stammkapital be¬
trägt 20 800 Ml.

Geschäftsführer ist Adolf
Enke. Kaufmann ^ Frei
bürg .

Der Gesellschaftsvertrag
ist am 9. Mai 1922 fest¬
gestellt. Die Gesellschaft
wird durch einen oder
mehrere Geschäftsführer
vertreten ; bei einer Mehr¬
heit von Geschäftsführern
bestimmt die Versamm¬
lung der Gesellschafter den
Umfang der Vertretungs¬
macht.

Veröffentlichungen erfol¬
gen im Deutschen Reichs -
anzeiger.

Freiburg . 22. Juli 1922.
Amtsgericht 1.

Freiburg . 0 .636
In das Handelsregister

A wurde eingetragen :
Band H O .- Z . 78 : Fir¬

ma Aut . Wehrle's Nach¬
folger, Freiburg betri-
Ludwig Frey , Freiburg ,
ist als Prokurist bestellt .

Band vm O .-Z . 49 :
Firma Wilhelm Waibes,
Freiburg . Inhaber ist Wil¬
helm Waibel, Kaufmann ,
Freiburg. (Landesproduk¬
ten - Großhandel , Rhein-
ftraße 64 II .)

Band VII O .-Z . 169 :
Firma Birkner & Co .,
Freiburg betr . Die Gesell-
phaft ist durch Austritt
des Gesellschafters Mün -
tinga aufgelöst. Die bis¬
herige Gesellschafterin Al¬
fred Birkner Ehefrau ist
letzt alleinige Inhaberin
der Firma .

Band I O .-Z . 357 : Fir¬
ma Th. Knoll & Cie.,
Freiburg betr . Die Gesell¬
schaft ist durch Austritt
der Gesellschafterin Ma¬
rie Knoll Witwe aufgelöst,

bisherige Gesellschaf -
Kaufmann Theodor

Otto Klausmann , Kauf¬
mann , Freiburg . ( Vertre¬
tungen in Drogen und
Chemikalien, Dreikönig¬
straße 3 .)

Band VII O . -Z . 198 :
Firma Alfred Albiez, Frei¬
burg betr . Karl Mengs¬
dorf, Freiburg , ist als
Prokurist bestellt .

Band V O .-Z . 208 :
Firnia Nufer L Kümerle ,
Freivurg . Die Gesellschaft
ist durch Austritt des Ge¬
sellschafters Josef Nufer
aufgelöst. Kaufmann Karl
Küinerle ist jetzt alleini¬
ger Inhaber der Firma .

Band l O .-Z . 67 : Fir¬
ma Oberbadische Brannt¬
weinbrennerei , A. L S .
Lay, Freiburg betr . Kauf¬
mann Leon Lay ist in die
Gesellschaft als persönlich
haftender Gesellschafter
eingetreten , besten Proku¬
ra ist erloschen.

Band VI O .--Z . 260 :
Firma - Kaiser -Automat ,
Albert Stöhrer , Freiburg ,
ist erloschen .

Band VI ll O .-Z . 47 :
Firma Joseph Faller ,
Freiburg . Inhaber ist Jo¬
seph Faller , Händler , Frei¬
burg . (Landesprodukte,
Zähringerstr . 99.)
Freiburg , 28 . Juli 1922

Amtsgericht 1.

wurde eingetragen :
Formsteinwerk Freiburg

i . Br ., Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Frei¬
burg betr .

Dipl .-Jngenieur Emil
Baum ^

ist als Geschäfts¬
führer ausgeschieden, als
solcher ist Kaufmann Al¬
bert Fliegauf , Freiburg ,
neubestellt.

Freiburg , 20 . Juli 1922.
Amtsgericht 1.

Freiburg . 0 .640
In das Handelsregister

B Band III O .-Z. 86
wurde eingetragen :

„Ardina ", Industrie -
Handelsgesellschaft mit be¬
schränkter Haftung mit
Sitz in Freiburg betr.

Eugen Koke und Leopold
Gräber sind als Geschäfts¬
führer abiöerufen, als al¬
leiniger Geschäftsführer ist
jetzt Rudolf Bittali , Holz-
großhändlev in TodtmoaS
bestellt

Freiburg , 30. Juli 1922.
Amtsgericht 1.

ter
^ wll ist jetzt alleiniger
Inhaber der Firma

Freiburg . 0 .637
In das .-.Handelsregister

Abt. B Band I O .- Z . 8s
wurde eingetragen :

Gesellschaftsbäckerei , Ge
sellschaft mit beschränkter
Haftung , Freiburg betr .

Durch Gesellschafterbe¬
schluß vom 13. Juli 1922
ist der Gesellschaftsvertrag
aügeändert . Bekanntmach¬
ungen der Gesellschaft er¬
folgen jetzt in der Frei¬
burger Tagespost.

Durch Beschluß vom 12.
Juli 1922 ist die Gesell¬
schaft aufgelöst.

Kaufmann Artur Bau¬
mann , Freiburg , ist als
Liquidator bestellt .
Freiburg , 15 . Juli 1922.

Amtsgericht 1.
Freiburg . CÜ638

In das Handelsregister
B Band III O .-Z . 120
wurde eingetragen :

JakS & Co ., Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
mich Sitz in Freiburg .

Gegenstand des Unter¬
nehmens ist Fabrikation
neuartiger Spielwaren u.

Massenartikel . Das
Stammkapital beträgt M
80 000.

Geschäftsführer sind Ju¬
lius Jaks . Kaufmann ,
Freiburg , Erwin Michael
Kahn, Kaufmann , Frei¬
burg .

Der Gesellschaftsvertrag
ist am 30. Juni 1922 fest-
gestellt . Das Vertragsver -
bältnis wird auf die
Dauer von zehn Jahren
festgestellt und ist nur
lösbar innerhalb dieserI schäfte .

Freiburg . 0 .641
In das Handelsregister

B Band III O .-Z 74
wurde «ip -getragen :

Hanser & Htntze , Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung , mit Sitz in
Freiburg betr .

Durch Gesellschafterbe¬
schluß vom 15. Juli 1922
ist der Gesellschaftsvertrag
abgeändert . Die Gesell¬
schaft wird durch einen
oder mehrere Geschäfts¬
führer vertreten , bei eb¬
ner Mehrheit von Ge¬
schäftsführern bestimmt
die Versammlung der Ge¬
sellschafter den Umfang
der Vertretungsmacht .

Alfred Rudolf Hanser
ist als Geschäftsführer ab¬
berufen .

Frau Georg Hintze, Elly
geb . Rollenhagen . Frei¬
burg , ist als weiterer Ge¬
schäftsführer mit Sem
Recht der Einzelzeichnung
bestellt.

Die Firma ist geändert
in Cafe Hansa , Gesell¬
schaft mit beschränkter
Haftung .

Freiburg . 20 . Juli 1922,
Amtsgericht 1.

Freiburg . 0 .642
In das Handelsregister

8 Band IV O .-Z . 1 wur¬
de eingetragen :

Physikalisch -technisch«
Werkstätten , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
mit Sitz in Freiburg .

Gegenstand des Unter¬
nehmens ist Herstellung u.
Verkauf physikalischer un-
technischer Meßinstrumen¬
te und wefenähnlicher Be¬
darfsgegenstände , Ausfüh¬
rung wissenschaftlicher Un¬
tersuchungen. Erteilung
von Gutachten sowie Be¬
treiben allgemeiner tech¬
nisch- kaufmännischer Ge-

Freiburg . 0 .643
In das Handelsregister

B Band III O .-Z. 19
wurde eingetragen :

„Besä", Bertrieb erst¬
klassiger Special -Artikel,
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Freiburg . ist
gemäß 8 31 Abs . 2 des
Handelsgesetzbuches von
Amts wegen gelöscht.

Freiburg , 24 . Juli 1922.
Amtsgericht 1.

Freiburg . 0 .644
In das Handelsregister

B Band IV O .-Z . 3 wur.
de eingetragen :

I . Rauch & Co., Im¬
port- nutz Export -Gesell-
schuft mit beschränkter
Haftung mit Sitz in Frei¬
burg i. Br .

Gegenstand des Unter-
ne^ nens ist Ein» und
Ausfuhr von Waren aller
Art und der Abschluß der
damit (zusammenhängen¬
den Handelsgeschäfte für
eigen« und fremde Rech¬
nung ; insbefbndeve Zer
@rtoer& und Fortsetzung
des -bisher von der offenen
Handelsgesellschaft unter

.der Firma Rauch & Co.
zu Freiburg i. Br . betrie¬
benen Handelsgeschäftes
unter Ausschluß dessen
Aktiva und Passiva. Zur
Erreichung dieses Zweckes
ist die neue Gesellschaft
berechtigt , gleichwertige
ober cchnliche Unterneh¬
mungen im In - u . Aus-
lantze zu erwerben oder
sich an solchen Unterneh¬
mungen zu beteiligen.

Das Stammkapital be¬
trägt 180000 Mark.

Geschäftsführer ist Di¬
rektor Willi Wild, Frei¬
burg .

Als Prokurist '
ist Direk¬

tor Heinrich Schwantge,
Freiburg , bestellt .

Der Gesellschaftsvertrag
sst am 1 . Juli 1922 festge.
stellt . Es können je 1 oder
2 Geschäftsführer oder
Prokuristen ernannt wer¬
den.

Die Zeichnung der Fir -
ma soll so erfolgen, daß
je ein Geschäftsführer mit
einem Prokuristen zeichnet
und im Behinderungsfalle
des Geschäftsführers oder
des Prokuristen soll ein
Mitglied her Gesellschaft
(Beauftragter ) zur Mit¬
unterzeichnung berechtigt
sein .

Die Gesellschafter Jean
Rauch und Heinrich

Schwantge, Freiburg , als
alleinige Inhaber der of¬
fenen Handelsgesellschaft
Rauch & Co . bringen in
die G . m. b. H. den Na¬
men ihrer Firma mit
Knndenstamm ein zum
Werte , von je 2000 Mark,
hierdurch gilt deren
Stammeinlage in dieser
Höhe als geleistet.

Veröffentlichungen der
Gesellschaft
Deutschen Reichsanzeiger.

FreDurg , 27 . Juli 1922,
Amtsgericht 1.

B Band IV O .-Z . 2 wur¬
de eingetragen :

Carl Mez & Söhn «, Ak.
tiengesellschaft mit Sitz in
Freiburg im Breisgau .

Die Gesellschaft, welche
als Süddeutsche Textil¬

werke Aktiengesellschaft
ihren Sitz in Mannheim
hatte , verlegte denselben
unter Änderung der Fir¬
ma nach Freiburg .

Gegenstand des Unter -
nehniens ist Betrieb von
Fabriken und Werkstätten
zur Herstellung von Gar¬
nen und Textilwaren aller
Art sowie der Handel mit
diesen Erzeugnissen und
den dazu verwendeten oder
zugehörigen Rohstoffen.
Die Gesellschaft ist befugt,
alle Geschäfts abzuschlie¬
ßen und Maßnahmen zu
treffen , die den Gegen¬
stand des Unternehmens
mittelbar oder unmittel
bar zu fördern geeignet
sind , sie ist insbesondere
berechtigt, zu diesem
Zwecke Anlagen und Ge¬
schäfte jeder Art zu er¬
richten, zu erwerben , zu
betreiben , zu pachten , zu
verpachten und zu veräu¬
ßern . auch sich an anderen
gleiche oder ähnliche
Zwecke verfolgenden Un¬
ternehmungen in jeder zu¬
lässigen Form zu beteili¬
gen.

Das Grundkapital ist
entsprechend dem schon
durchgeführten Beschlüsse

der außerordentlichen Ge¬
neralversammlung vom
19. Juni 1922 um 22 Mil¬
lionen Mark erhöht , es be¬
trägt jetzt 42 Millionen
Mark.

Vorstand ist Dr . Heinz
Eherich, Direktor , Mann¬
heim.

Der Gesellschaftsvertrag
ist am 3 . Mai 1922 festge¬
stellt und durch Beschluß
der außerordentlichen Ge¬
neralversammlung v . 19.
Juni 1922 abgeändert .

Die Gesellschaft wiw
vertreten :
a wenn der Vorstand aus

einem Mitgliede üesteht,
von diesem,

b) wenn mehrere Vor¬
standsmitglieder bestellt,
von zwei Vorstandsmit¬
gliedern gemeinsam oder
von einem Borstandsmit -
gliede in Gemeinschaft mit
einem Prokuristen .

Der Aufsichtsrat kann
einem von mehreren oder
mehreren Mitgliedern des
Vorstandes die Befugnis
erteilen , Willenserklärun¬
gen, welche für die Gesell¬
schaft verbindlich sein sol¬
len, allein abzugeben .

Stellvertretende Mitglie¬
der des Vorstandes stehen
in der Vertretungsbefug¬
nis den Vorstandsmitglie¬
dern gleich .

Freiburg , 27. Juli 1922 .
Amtsgericht 1.

Freiburg . 0 .646
, In das Handelsregister

Freiburg . 0 .646
In das Handelsregister

B Band III O .-Z . 71
wurde eingetragen :

„Wivo"
, Ein - und Ber -

kaufsgesellschaft chemisch,
technischer Produkte mit
beschränkter Haftung , mit
Sitz in Freiburg i. Br .
betr .

Durch Gesellschafterbe¬
schluß vom 24. Juli 1922
wurde der Gesellschafts¬
vertrag abgeändert . Die
Gesellschaft ist jetzt auf
unbestimmte Zeitdauer
eingegangen .

Durch Gesellschafterbe¬
schluß vom 24. Juli 1922

sind Liquidatoren mit dem
Recht der Einzelzeichnung.

Veröffentlichungen der
Gesellschaft erfolgen jetzt
in der Freiburger Zei¬
tung .

Freivurg , 27 . Juli 1922.
Amtsgericht L

Freiburg . 0 .647
In das Handelsregister

8 Band IV O .-Z . 4 wur¬
de eingetragen :

Schmidt & Ruef , Gesell
schast mit beschränkter
Haft ««», mit Sitz in Frei¬
burg i . Br .

Gegenstand des Unter¬
nehmens ist die gewerbliche
Verwertung des Herrn
August Ruef gehörigen
Deutschen Reichspatenls

Nr . 297 095 vom 31 . März
1916 (unlösbarer Druck-
-knopfverschluß .)

Das Stammkapital be¬
trägt 100000 Mark.

Geschäftsführer ist Max
Schmidt , Fabrikant ,

Merzhauson .
Der -Gesellschaftsvertrag

ist am 13. Juli 1922 er¬
richtet. Die Gesellschaft
dauert bis zum 1 . Januar
19-28 . Sie ist dann auf
Schluß jedes Geschäfts¬
jahres mit sechsmonatiger
Frist kündbar.

Der Gesellschafter Pri¬
vatmann August Ruef
bringt in die -Gesellschaft
ein das Recht, sein Deut
sches Reichspateni Nr.
297 098 für die Dauer der
Gesellschaft in jeder Be-
ziehung gewerblich zu be¬
nützen. Der Wert dieses
Nutzungsrechts wird auf
50 000 M . angenommen,
womit seine Stammein¬
lage als geleistet gilk.

Bekanntmachungen er¬
folgen im Deutschen
Reichsanzeiger .

Freiburg , 29. Juli 1922.
Amtsgericht 1.

, , . ist die Gesellschaft aufge -
erfolgen

Die bisherigen Geschäfts¬
führer Friedrich Monka-
Flury , Kaufmann , Hinter¬
zarten , unij Wilhelm
Adolf Zurbusch, Freiburg ,

Freiburg . 0 .648
In das Handelsregister

A wurde eingetragen :
Band VIII O .-Z . 48 :

Firma Hugo Schöller,
Freiburg . Inhaber ist Hu¬
go Schüller , Kaufmann ,
Freiburg . (Leder- und
Schuhbedarfsartikel , En -
gelstr . 3 .)

Band lV O .-Zl 382 :
Firma Geroas Balden-
weck, Freiiburg betr . . Der
Gesellschafter Gerdas Bal -
denweck ist zufolge Able¬
bens aus der Gesellschaft
aus -geschieden .

Band VIII O .-Z . 49 :
Firma Friedrich Ziegler,
Freiburg . Inhaber ist
Friedrich Ziegler , Obst-
untz Gemüsehändler , Frei¬
burg (Zasiusstr . 18) .

Band VIH O .-Z. 50 :
Firma Emil Braun ,
Freiburg . Inhaber ist
Emil Braun , Kaufmann ,
Freiburg . (Vertretungen
der LebenSmittelbranche,
Dreikönigstraße 37 .)

Band VIII O .-Z , 51 :
Firma Albert Fridolin
Baumgartner , Freiburg

Inhaber ist Albert Frido¬
lin Baumgartner , Kondi¬
tormeister , Freiburg . (Her¬
stellung und Vertrieb von
Konditor -, Zucker -, Teig¬
waren , Brombergstr . 8.)

Band , VII O .-Z . 243 :
Firma Freiburger Last-
wagenfuhrbetrieb und Gü¬
terbestätterei , Feger & Al¬
bert , Freiburg betr .

Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst, die Firma ist er¬
loschen .

Band VII O .-Z. 52 :
Firma Alois Zimber,
Freiburg . Inhaber ist
Alois Zimber » Händler ,
Freiburg . (Kartoffel und
Futtermittel , Groß - und

Kleinverkauf , Hauptstr .
16.)

Freiburg . 3 . Aug. 1922.
Amtsgericht 1.

Heidelberg 0 .583
Handelsregistereintrüge.
Abt. A Band II O . -Z.

34 : Inhaberin der Fir¬
ma O . Bohliager vorm.
G . Köpfer in Heidelberg
ist jetzt Buchbindermeister
Ott » Bohltnger Wwe.,
Christine Katharina geh.
Hornung , in Heidelberg.

Band V O .-Z . 7 : Zur
Firma Erwin Götz & C».
in Heidelberg. « Die Ge¬
sellschaft sst aufgelöst und
die Firma erloschen .O .-Z . 64 : Firma Anna
Unterwagner» Inhaberin
Bandagist Josef Unter-
wagner Ehefrau , Anna
geb. Doll, beide in Hei¬
delberg.

O .-Z . 65 : Firma Jo¬
hann Zolk in Heidelberg,
Inhaber Johann Zoll ,
Spediteur u . Möbeltrans -
porteur daselbst.

O .-Z. 66 : Firma Jo¬
hannes Jacob , Inhaber
Johannes Jaeoib , Kauf¬
mann , beide in Heidel¬
berg.

O .-Z . 67 : Firma , Joses
Weigel in Heidelbeitz . In¬
haber Valentin Josef Wei¬
gel, Möbelhändlet da¬
selbst.

Abt. B Bd . II O .-Z . 87
zur Firma Grundstücks - «.

Effetten - Verwertung
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung in Heidel¬
berg. Dem Kaufmann
Grafen Eberhard v. Har¬
denberg in Heidelberg ist
Prokura erteilt.
Heidelberg, 18 . Juli 1922.

Das Amtsgericht 5.
Heidelberg. 0 .649

Handelsregistereintrüge.
Wt . A Band I O .-Z.

302 zur Firma JuliuS
Fuhr in Heidelberg : Die
Firma ist geändert in Ju¬
lius Fuhr Nachf. Roberr
Schönges in Heidelberg.
Inhaber ist jetzt Robert
Schönges, Kaufmann in
Heidelberg, welcher seiner '
Ehefrau! Else , geb. Dahl¬
mann , in Heidelberg,
Prokura .erteilt hat . Der
Übergang der im Betrieb" es Geschäfts begründeten
Forderungen u . Verbind¬
lichkeiten ist bei dem Er¬
werbe desselben durch Ro¬
bert Schönges ausgeschlos¬
sen .

Band III O .-Z. 387
zur Firma Josef Hahn in
Heidelberg : Inhaber ist
setzt iHans Matheis, Wein¬
händler in Heidelberg .

Band IV O .-Z . 318
zur Firma Funk L Co . in
Heidelberg Die Firma ist
geändert in Ridinger & Co
in Heidelberg . Anton Rr.
dinger Ehefrau , Else geb.
Schulz, in Heidelberg , ist
aus der Gesellschaft aus¬
getreten , Kaufmann Ernst
Bausch in Heidelberg ist
als persönlich haftender
Gesellschafter in dieselbe
eingetreten. Zur Vertre¬
tung der Gesellschaft und
Zeichnung der Firma sind
nur je zwei Gesellschafter
gemeinsam berechtigt . Ar¬
thur Zehfuß wohnt jetzt
in Heidelberg .

Band V O . - Z . 68 Fir -
ma Heinrich Bachman»
Nachf. Carl Kamm in
Heidelberg . Inhaber Karl
Kamm, Gärtner , daselbst .

O .-Z . 69 Firma Gebrü¬
der Rotzler in Heidelberg.
Persönlich haftbare Ge¬
sellschafter dieser am lj
Juli 1922 begonnenen of¬
fenen Handelsgesellschaft
sind Fritz Rotzler , Schnei¬
der , und Ludwig Rotzler ,
Kaufmann , beide in Hei¬
delberg .
Heidelberg , 25 , Juli 19?L

Das Amtsgericht 5.
Karlsruhe . O .544

In das Handelsregister
8 Band V O .-Z. 43 ist



c

K

. zur Finna Düdwestdeut -
sche S <ein» etz - Brntge -
fellschast mit beschränkter
Haftung, Karlsruhe, ein¬
getragen: Di« Gesellschaft
ist Lurch GescÜschafterüe-
schlutz vom 27. Juni 1922
aufgelöst. Karl Rost,
Kaufmann, Karlsruhe, ist
alleiniger Liquidator .
Karlsruhe, 3 . Aug. 1922.

Bad . Amtsgericht B- 3.

Mim

Karlsruhe. £5.568
In das Handelsregister

IB Band VII O. -Z . 30 ist
eingetragen: Firma und
Sitz : „Jwus " Böhmisch-
Deutsche Holzindustrie Ak¬
tiengesellschaft , Karlsruhe.
Gegenstand des Unterneh¬
mens : Die Verarbeitung
u.

' der Vertrieb von Holz
jeder Art . Die Gesellschaft
darf sich an anderen Un¬
ternehmungen mit ähnli¬
chen Geschijäftszwecken
teiligeu, sie erwerben und
sie vertreten ; sie kann
Zweigniederlassungen im
Inland und im Ausland
errichten. Grundkapital:

5 000 00g M -, eingteilt in
5000 auf den Namen lau-
lende Aktien zu 1000 M.
Me Aktien können auf
Verlangen des Aktionärs
auf den Inhaber umge¬
schrieben werden; Inha¬
beraktien können auf Ver¬
langen des Inhabers in
Namensaktien umgewan¬
delt werden . Vorstands¬
mitglieder : 1 . Karl Stör-
zinger, Holzhändler in
Karlsruhe, 2. Arnold Wer¬
ber , Direktor , in Prag,
Âktiengesellschaft. Der Ge
sellfchastsvertrag ist am
23 . Juni 1922 festgestellt .
Me Gesellschaft wird durch
zwei Vorstandsmitglieder,
ober durch ein Vorstands¬
mitglied zusammen mit
einem Porkuristen vertre
len. Die Firma Karls'
ruher Sägewerk Fintel '
stein & Hensel in Karls¬
ruhe bringt als Eigentü¬
merin -des Grundstücks in
Karlsruhe Lgb . Nr. 4423
2 HMar 32 Ar 06 Qua-
bratmeftr Baugelände an
der Durlacherallee lt.
Grundbuch Bd . 269 Heft
12 dieses Grundstück mit
daraus errichetem Säge¬
werk samt Gebäuden und
der ganzen maschinellen
Einrichtung , mit Schie¬
nenanlage, Betriebsstof¬
fen , Büroeinrichtung,

Drückenwage und Umzäu¬
nung in di« Aktiengesell¬
schaft ein. Dabei sind die
(Grundstücke mit Gebäu¬
den und Einzäunung auf
1500 000 M., die übrige »
leingebrachen Sachen auf
den gleichen Betrag .ge¬
wertet. Auf den Gesamt¬
betrag mit 3 000000 Mk.
erhält die Firma Karls¬
ruher Sägewerk Finkel -
skein & Hensel Aktien im
Nennbetrag von 1990000
Mark zu 120 % 2376000
Mart . Me restlichen M.
824 000 sind vom 1 . Jul ,
1922 an jeweils auf den 1 .
Dag des Kalenderviertel¬
sahrs zu 0% % verzins¬
lich und in 4 gleichen Teil¬
beträgen auf 1. Oktober
1922 , 2. Januar 1923 , 1.
Aprst und 1. Juli 1923
zu hezahlen. Me Be-
kanntmachungen der Ge¬
sellschaft erfolgen im
Deutschen Reichsanzeiger .
Die Generalversammlung
wird vom Vorstand oder
vom Aufsichtsrat berufen.
Die Berufung muß we¬
nigstens 21 Tage vor der
Versammlung im Deut¬
schen Reichsanzeiger be¬
kannt gemacht sein. Der
Tag der Bekanntmachung
und der Versammlung
zählen bei Berechnung der
Frist nicht mit. Me
Gründer der Gesellschaft
find : 1 . Me Firma I .
Werber & Sohn in Ga¬
blonz , 2. Arnold Werber ,
Direktor in Prag, 3 . dte
Firma Karlsruher Säge¬
werk Finkelstein & Hensel
in .Karlsruhe , 4. Karl
Finkelstein , Kaufmann in
Karlsruhe uni 6. Karl
Störzinger, Holzhändler
daselbst. Die Gründer ha¬
ben sämtliche Aktien über¬
nommen . Me Mitglieder
bas ersten Aufsichtsrats
sind : 1 . Jakob Werber .E Industrieller in Ga-

z, 2. Karl Finkelstein ,

Kaufmann , in Karlsruhe,
35 Wilhelm Hoffman«
Bankdirektor a. D . tit-
Karlsruhe , 4. Friedrich
Schön , Laudragsabgeord
neter und . Veroauhsdiret-
tor daselbst , 5. Josef Skar-
wan. Otwrdirektor in
Prag und 6. Julius Fröh¬
lich, Fabrikant iu Hohen-
sradt. Von den mit der
Anmeldung der Gesell¬

schaft eingeveichten
Schriftstücken, insbesonde¬
re von dem Prüfungsbe¬
richte des Vorstandes, des
Aufsichtsrates . und der
Revisoren kann in der
Gerichrsschreiberei des Re -
gistergerichls — Akade-
miestratze Nr. 8 Part .,
Zimmer Nr . 52 , vom Be¬
richte der Revisoren auch
bei der Handelskammer
Einsicht genommen wer¬
den.
Karlsruhe, 5. Aug. 1922 .

Bad.. Amtsgericht 8 2.

Karlsruhe. G O.569
In das Handelsregister

8 Band VI O.-Z. 64 ist
zur Firma Tabakfabrik
van Kocding L Geropp ,
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung, Karlsruhe
eingetragen : Me Gesell¬
schaft ist durch Gesell¬
schafterbeschlutz vom 1 .
August 1922 aufgelöst .
Der bisherige Geschäfts¬
führer Johannes Geropp
ist Liquidator .
Karlsruhe, 4. Aug. 1922 ,

Bad. Amtsgericht B. 2.

tragen 126 989,90 RarkZ Karlsruhe.
di» Passiven 78470,19 3» ,,
das Reinvermögen somit :
56 460,10 M. Hiervon Ver¬
wender Frau Anna Bausch
50 090 M. zur WezaUm̂
ihres Geschäftsanteiles.

Der .Rest, wird ihr in har
ausbezahlt mit ' 6460 .10
Mark. Die öffentlichen Be¬
kanntmachungen der .Ge¬
sellschaft erfolgen durch
den Reichsanzeiger .
Karlsruhe, 9. Aug , 1922.

Bad . Amtsgericht B. L

- £ 5.623
I » das- H«mo»lsr«g»ftev 1922 wurde tz 1 des Ge,

Karlsruhe. O .611
In das Handelsregister

B Baud VII O.-Z. 25 ist
zur Firma Wohnungsbau
für Industrie und Handel ,
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung, Karlsruhe,
eingetragen: Bauamtmann
Hans Zippelius, Karls¬
ruhe , ist zum stellvertre¬
tenden Geschäftsführer be¬
stellt, behufs Ausübung
der Vertretung eines der
beiden Geschäftsführer in
dessen Abwesenheit .
Karlsruhe,. 9 . Aug. 192L

Bist». Amtsgericht B. 2.
Karlsruhe. O .612

In 'das Handelsregister
58 Band VI ist zur Firma
Badische Lokal-Eisenbahn -
Aktiengesellschaft, Karls¬
ruhe eingetragen: In der
Generalversammlung vom
14. Juli 1922 sind die 88
17 Abs . 1 und 3, 8 21 und
22 der Gesellschaftssatzun -
gen — wie in dem Pro¬
tokoll enthalten — geän¬
dert worden .
Karlsruhe, 8. Aug. 1922 .

Bad. Amtsgericht B. 2.
Karlsruhe. O .613

In das Handelsregister
B Band VII O.-Z. 31 ist
eingetragen: Firma und
Sitz : Jmanuel Bausch,
Gesellschaft mft beschränk,
ter Haftung, Karlsruhe.
Gegenstand d«S Unterneh¬
mens : ' Me Herstellung u.
der Vertrieb von Backofen
u. Bäckereibedarfsartikeln .
Me Gesellschaft kann auch
andere Gegenstände Her¬
stellen und vertreiben . Sie
darf sich an anderen Un¬
ternehmungen beteiligen.
Geschäftsführer Hermann
Bausch, Kaufmann, Karls¬
ruhe . Stammkapital : M,
100 000 . Prokura: Oskar
Bausch , Techniker, Karls¬
ruhe und Martha . Bausch '
daselbst sind als Prokuri¬
sten bestellt mit dem
Recht, die Gesellschaft ge¬
meinsam öder je mit ei¬
nem Ĝeschäftsführer zu

vertreten. Der Gesell¬
schaftsvertrag ist am 21.
Juli 1922 festgestellt . Ist
nur ein Geschäftsführer
bestellt, so vertritt dieser
allein die Gesellschaft .
Sind mehrere Geschäfts¬
führer bestellt , so wird
die Gesellschaft durch zwei
Geschäftsführer oder durch
einen Geschäftsführer und
einen Prokuristen vertre¬
ten. Die Gesellschafterin
Frau Anna Bausch Wit¬
we gelb. Stecher in Karls¬
ruhe leistet He ihr oblie¬
gende Stammeinlage , in¬
dem sie das ihr gehörende
Unterne5hmen mit Aktiven
und Passiven laut der dem
Vertrag anliegenden Bi¬
lanz in die Gesellschaft
einbringt. Die Aktiven be-

Karlsrnhr. O.614
In . das Handelsregister

8 Wand VI O .-Z . 2 ist
zur Firma Bauhüttenbe-
triebsverband für Baden
und die Pfalz , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
in Karlsruhe eingetragen :
In der Gesellschasterver-
fammlung vom 26. Juni
1922 find die 88 2 und 14
des Gesellschaftsvertrages
geändert wendeu Hiernach
gilt insbesondere : Gegen¬
stand des Unternehmens
ist die Gründung ü . Für -
derung gerueinwirtschaft -
licher, nicht auf privatka¬

pitalistischer Grundlage
tätiger Baubetriebe und
die Übernahme gemeinsa¬
mer wirtschaftlicher Auf¬
gaben dieser Betrieb «, so¬
wie ihre Vertretung ge¬
genüber den gesetzgeben¬
den Körperschaften, Be¬
hörden und wirtschaftli -
eben Organisationen im
Benehmen mit dem Ver¬
band srtzialer Baubetriebe,
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung, in Hamburg .
Me Gesellschaft ist ein
ausschliesslich gemeinnüt¬
ziges Unternehmen . Zweck
der Gesellschaft ist die
Förderung des Woh¬
nungsbaues, insbesondere
des Kleinwohnungsbaues
für die minderbemittelten
Volkskreise durch Verbil¬
ligung der Bauweise. Die¬
ses Ziel soll durch die Ein¬
schaltung von TreuhäN '
derbetrieben in den Bau»
markt erreicht werden , d«
auf unangemessene Unter-
nehmergewinne verzichte»
und durch die Hebung der
Arbeitslust und Arbeits¬
freude ihrer Arbeiter und
Angestellten sich in den
Menst der Allgemeinheft
stellen . Demgemäss - müssen
Baubetriebe, die von der
Gesellschaft gefördert und
unterstützt werden wollen»
von dem Grundsatz gelei¬
tet sein, möglichst billige
und gute Bauten für die
Allgemeinheit zu erstel¬
len. 'Hauptzweck dieser Be.
trickie mutz - die Herstel¬
lung von Kleinwohnungen
und Siedlungen sein . Die
Gesellschafter oder Genas,
sen der Betrieb« dürfen
keine grösseren Gewinnan¬
teile als 5 vom Hundert
beziehen . Zur Erreichung
dieses Zweckes kann die
Gesellschaft Tochtergesell¬
schaften errichten oder sich
an sonstigen Unternehmen
mft gleichen oder ähnli¬
chen Zwecken mit Kapital
beteiligen urst> alle Hilfs-
und Ne5bengeschäfte 5betrei-
ben , die der Erfüllung der
hezeichneten Aufgabe die¬
nen. Me Gesellschaft be¬
schränkt sich gemäß dem
Gesellschaftszwecke auf ei¬
ne gemeinnützige Tätig¬
keit, fie soll über nach
kaufmännischen Grund¬
sätzen, insbesondere dem
Grundsätze der Wirtschaft¬
lichkeit, geführt werden u.
auf eine angemessene (für
gemeinnützige Unterneh¬
mungen zugelassene ) Ver¬
zinsung des GeselkschastS.
Kapitals bedacht sein .
Karlsruhe, 7. Aug. 1988.

Bad. Amtsgericht B. 2.

sammluüg vom 8. Juli

Karlsruhe. O .624
In das Handelsregister

8 Band VII O.-Z. 30 ist
zur Firma „Jwus " Böh¬
misch - Deutsch « Holziud «.

strie Aktiengesellschaft,
Karlsruhe, eingetragen:
Dem Wilhelm Fröhlich,
Kaufmann, Karlsruhe, ist
Prokura derart erteilt,
daß er gemeinsam mit ei¬
nem , anderen Vertretungs¬
berechtigten zur Vertre »
tung der Gesellschaft ve¬
rewigt ist.
Karlsruhe, 10. Aug. 1922.

Bad . Amtsgericht B. 2.

A ist eingetragen:
Zu Band ! O .-Z. 285:

zur Firma Hermann
Rtnktrr , Karlsruhe: Gin»
zelkcmftnann : ' W8hel«n
Rinkler , Kaufmann, Karls'
ruhe . Me Prokura der
Frau Emilie Mnkler ist
erloschen. Der Kaufmann
Wilhelm Rinkler Ehefrau
Ol5ga geb. Gang hier ist
Prokura erteilt.

Zu Band I O.-Z. 311
zur Firma Adolf Speck,
KarlSru5he: Me Gefelv -
schaft ist aufgelöst, die Fir-
ma ist erloschen.

Zu Band VI O.-Z. 219
zur Firma Karl A. Wett-
stein» Karlsruhe: Me Fir-
ma ist erloschen.

Zu Band VI O.-Z . 300
zur Firma Wilhelm Wei¬
ftet, Karlsruhe-Miühlburg :
Die Firma ist geändert in
Wilhelm Westert & Co.
Offene Handelsgesellschaft .
Me Gesellschaft hat am
1 . August 1922 begonnen.
August Loser, Mektrome -
chaniker, Karlsruhe, ist
als persönlich haftender
Gesellschafter in das Ge¬
schäft eingetreten.

Zu Band VII O .-Z . 1
zur Firma Anthony &
Keller , Karlsruhe: Der
Gesellschafter Karl Antho¬
ny ist aus dem Geschäft
ausgeschieden , an dessen
Stelle iist Renatus Antho¬
ny, Kaufmann, Karlsruhe
als persönlich haftender
Gesellschafter in das Ge¬
schäft eingetreten. Die
Proikura des Renatus An¬
thony fft erloschen.

Zu Band VII 'O.-Z.
163 : Firma und Sitz : Ge¬
brüder Frey, Karlsruhe.
Offene Handelsgesellschaft -
Me Gesellschaft hat am
1. August 1922 begonnen.
Persönlich haftende Gesell¬
schafter Friedrich Frey,

Kaufmann, Karlsruhe.
Andreas. Frey, Kaufmann
daselbst . Holzhandlung.

Zu Band VH O.-Z.
164 : Firma und Sitz:
Emil Hübener Nachfolger ,
Julius Pfitfch, KarlSruhe -
Rintheim. Einzelkauf¬
mann: Julius Pfitsch ,
Kaufmann, Karlsruhe-
Rintheim. ' Tabakwaren-
GroWmdlrmg.

Zu Band VII O.-Z.
166 Firma und Sitz:
Werbering, Werbekunst &
Propaganda Emil Neetzrl,
Karlsruhe. Einzelkauf-
marm Emil Neetzel, Kauf¬
mann, Karlsruhe.
Karlsruhe, 11. Aug. 1922,

Bad . Amtsgericht B. L

ftllschafksvertrags geän¬
dert. Me Firma ist geän¬
dert in Bolpevt & 8 ». Ak¬
tiengesellschaft ; der Ditz
der Gesellschaft ^ ist nach
LüdwigÄhafen a.

'
Rh . ver¬

tat .
Kehl , 1. Aug. 1922 .

Amtsgericht .

KarlSrnhe . O .658
In das Handelsregister

B Band VII O.-Z. 7 ist
zur Firma Rheinische
Dampfziegelei OSkar Mall,
Aktiengesellschaft, Karls¬
ruhe eingetragen : Fabri¬
kant Oskar Mül ist aus
dem Vorstand ausgeschie¬
den ; an dessen Stäle stt
Kaufmann Karl Höhne ,
zurzeit in Rastatt als
Vorstandsmitglied mit der
Alleinvertretungsbefugnis

bestellt .
Karlsruhe , 12. Aug. 1922.

Bad-. Amtsgericht B. 2.

Kehl. O.597
In das Handelsregister

R Band I wurde zu £>.-
;3 . 18 Firma Kehler
.Rheinhafen-GeftllWaft
mft beschrSntter Haftung
in Kehl eingetragen.
Durch Beschluss der Ge-

sellschasterversammlung
Vom 25 . Juli 1922 wurde
8 7 des Gesellschaftsver -
trags geändert. Werden
Prokuristen ober Bevoll-
mächtigte bestellt , so kann
die Vertretung der Ge¬
sellschaft nur durch je
zwei Prokuristen oder je
zwei Bevollmächtigte oder
durch einen Prokuristen
und einen Bevollmächtig¬
ten gemeinsam erfoijgeu.

Kehl . 7. Aug. 1922,
Amtsgericht .

Kehl. O .598
In das Handelsregister

Abt. 5B Band I wurde zu
O>5g. 29 : Firma Krast-
futterwerke Kehl a. Rh .
Aktiengesellschaft in Kehl
eingetragen: Durch Be¬
schluss der Geueralver-

Lalst . O .610
HandelSregistereintrag

’A- Band I O.-Z . 193 —
Firma Gustav Reitter in
Ottenheim — : Me Fir¬
ma ist erloschen

Lahr . 9. Aug. 1922 .
Bad. Amtsgericht .

Mannheim. O.532
Zum Handelsregister 8

Band XXI O.-Z . 14 Fir-
ma „ Batavia" Zigarren-
unb Rauchtabakhandelsge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung in Mannheim
wurde heute eingetragen:

Das - Stammkapital ist
dem Gesellschafteübe -

schlusse vom 10. Juni
1922 entsprechend um M.
60 000 erhöht und beträgt
jetzt 100000 M. Franz
Hutter ist als Geschästs -
führer ausgeschieben . Der

Gesellschastsvertrag ist
durch den Beschluss der

Gesellschaftevversamm -
lung vom 10. Juni 1922
in 8 7 Satz 2 (Geschäfts -
führer) geändert.

5Mannheim, 12. Juli 1922 .
Bad. Amtsgericht B.G. 4.

Konstanz . O.62L
Handelsregister A 4 O.-

Z. 30, Firma Nathan Sc
Levi in Konstanz: DeM
Kaufmann Karl Fromherz
in Konstanz ist Prokura
erteilt.

Handelsregister A 4 O.»
Z . 211 ; Die Firma In¬
genieur Emil Gnbler rn
Konstanz : Inhaber fft In¬
genieur Emil Gubler in
Zürich . Geschäftszweig :
Herstellung von Werkzeu¬
gen.

Handelsregister 8 O. -Z.
42a : Die Firma Jean
Tanner Gesellschaft mft
beschränkter Haftung , in
Konstanz . Gegenstand des
Unternehmens fft Bleiche¬
rei, Färberei, M'ercerffa-
tion u , Appretur als Ver¬
edlung von Baumwollge-
weben u . Stickereien . Das
Stammkapital beträgt M.
30000 . Der - Gesellschafts¬
vertrag wurde am 4 . Au¬
gust 1922 abgeschlossen.
Als Geschäftssührer sind
bestellt : 1. Kaufmann
Jean Tanner in Herisau,
2. Emil VÄtor Tauner,
Kaufmann in St . Gallen.
Jeder der Geschäftsführer
ist für sich allein befugt,
die Gesellschaft rochtswirk-
sam zu vertreten und für
die Firma zu zeichnen.
Als Prokurfft ist bestellt :
Kaufmann Emil Fraefel
in Konstanz .

Handelsregister B O.-Z.
45a : Me Firma Hagelü-
ken L Co., Gesellschaft mit
beschränAer Haftung in
Konstanz . Gegenstand des
Unternehmens fft die Her¬
stellung , Vertrieb u . Klein -.
Handel von kunstgewerbli¬
chen Gegenständen, Büro»
und - Haushaltungsbedarfs¬
artikel , ferner Anmeldung
und Verwertung eigener
und fremder Schutzrechte.
Das Stammkapitalbeträgt
30000 Dkärk . Der Gesell-
schcfftsvertrag wurde am
17. Juni 1922 abgeschlos¬
sen und am 8. Aug. 1922
geändert. Als Geschäfts¬
führer ist bestellt Inge¬
nieur Hubert Hagelüken
in Instanz . Es wird fer¬
ner bekannt gemacht : Der
Pvstsekretär a. D . Karl
Hagelüken in Hamm
bringt auf seine Stamm¬
einlage von 24 000 Mark
außer einer Bareinlage
von 3000 Mark Einrich-
tungSgegenstände im Wer¬
te von 21000 Mark , der
Gesellschafter Josef Mül¬
ler in Konstanz bringt aus
seine Stammeinlage von
6000 Mark Erfindungen
mit diesem Werte in die
Gesellschaft ein .
Konstanz , 10. Aug. 1923.

Bad. Amtsgericht 1 .

Mannheim. O.533
5Zirm Handelsregister B.

Band IXXIII O .-Z. 17

würde heüte die Firma
„Süddeutscher Eiscnhan
del Aktiengesellschaft" m
3Nunnheim , Hafenstratze
21, eingetragen. Der Ge
sellschaftsvertrag der Ak¬
tiengesellschaft fft am 18.
Juni 1922 festgestellt . Ge¬
genstand des Unterneh--
mens ist der Handel mit

Eisen und Eisenerzeug¬
nissen aller Art , der Be¬
trieb von Unternehmun¬
gen aller Art , die auf
die Erzeugung, Lagerung,
den Absatz und die Be¬
förderung von Eisen und
Eisewerzeugniffen gerich¬
tet sind , sowie die Betei¬
ligung an, solchen oder
ähnlichen Unternehmun¬
gen . Das Grundkapi-
beträgt 12000009 Mark .
Es ist in 12 000 aus den
Inhaber lautende Aktien
über je 1000 Mark zer¬
legt, die zum , Kurse von
120 Prozent ausgegeben
werden . Der Vorstand
besteht nach der Bestim¬
mung des Aufsichtsrats ,
welcher die Vorstandsmit¬
glieder auch bestellt, aus
einer oder mehreren Per¬
sonen . Der erste Vorstand
ist von den Gründern be¬
stellt . Lothar Heinz Er¬
langer, Mannheim, Hein¬
rich Hahn , Berlin , sind
Vorstandsmitglieder . Die
Gesellschaft wird vertre¬
ten : a) wenn der Vor¬
stand aus einer Perscn
besteht, durch diese, d)
wenn der Vorstand aus
mehreren Personen be¬
steht, von je zwei Mit¬
gliedern oder von einem
Mitgliede gemeinschaftlich
mit einem Prokuristen .
Stellvertretende Mitglie¬
der des Vorstandes stehen
in der Vertretungsbefug¬
nis den ordentlichen Mit¬
gliedern gleich. Dem Ge¬
org Mohr, Kaufmann,
Mannheim, ist Gesamt¬
prokura erteilt. . Die Be¬
rufung- der Generalver¬
sammlung erfolgt durch
öffentliche Bekanntmach¬
ung. Die Bekanntmach¬
ungen der Gesellschaft er¬
folgen durch den Deul -
fchen Reichsanzeiger , und
zwar einmal, wenn nicht
das Gesetz oder die Sat¬
zung oder ein -General¬

versammlungsbeschluss
eine mehrmalige Veröf¬
fentlichung verlangt.

Die Gründer sind :
Rechtsanwalt M . Theodor
Alexander, Berlin , Ge¬
richtsassessor a. D . Dr . .
Gustav Burchard , Mann¬
heim , Gerichtsasseffor Dr.
Ludwig Eidmann, Mann-
5heim, GeIiclMasse .ssor a.
D . Dr . Ernst Mandel,
DAinnheim, und Kauf-
inann Dr . Karl August
Müller, ^Mannheim ; sie
5haben sämtliche Aktien
übernommen. Me Mit¬
glieder des ersten Auf¬
sichtsrats irfib : Direktor
Dr . Oscar Bühring,
Mannheim, Kommerzien¬
rat Dr . Leo Lustig , Ber¬
lin, Kaufmann Max Er¬
langer, Mannheim, Kom-

merzienrat Theodor
Frank , Berlin , Kommer¬
zienrat -Engelbert Gstet -
tenbauer, München -Pa¬
sing , Geheimer Kmnmer -
zienrat Dr . Louis Rave-
ne, Berlin, und General¬
konsul Alfred Thi-eme,
Leipzig . Von den mit der
Anmeldung der Gesell¬

schaft eingereichten
SchriftMcken , insbesonde¬
re von dem Prüfungsbe¬
richt des Vorstands und
des AuffichtsratS , kann
bei dem Gericht Einsicht
genommen werden .
Drannheim , 14. Juli 1922 .
Bad. Amtsgericht B!G . 4.

Absatz 1 und 2 (Mtz
. AussichtslatsmitgtiedrrlT:
8 13 Absatz 3 (Beschluss .

'
fähigkcit des- Aufsicht-,rats ) und . 8 19 Absatz

'2
Satz 1 .(Beschlüsse her Gv. r
neralversammlung) . Die 5
Bestiuimung, dass >
Borhölldenscin von mch. ,

'
reren Vorsiarcdsmitglie -

dern die Gesellschaft auch
durch zwei Prokuristen
gemeinschaftlich vertreten
wird , ist gestrichen.
Mannheim, 13. Juli 1928
Bad. Amtsgericht B.G. 4

Mannheim. O .534
Zum Handelsregister B

Barid VIII O.-Z . 29 Fir¬
ma „Getreide -Commission
Aktiengesellschaft Dkann.
heim" in Münn5heim, als
Zweigniederlassung der
Firma „Getreide - Com¬
mission Aktiengesellschaft"
in Düsseldorf wurde 5heu-
te eingetragen:

Durch Beschluss der Ge¬
neralversammlung vom
15. März 1922 ist der Ge-
sellkfhastsvertrag geän¬
dert in 8 8 Aüs. 2 (Ver¬
tretungsbefugnis) , 8 10

Mannheim. 0 .53^
Znnr Handelsregister M

Band XVI O .-Z . 28 ‘
ma „Brown, Boverß 4 5
Cie . Aktiengesellschaft' ! tj,
Mannheim, wurde tzeute
eingetragen: ,

'
Erhard Fuchs, Hanau.

Alfred . Krämer , Ha nau, ist
derart Prokura '

erteily
dass jeder gemeinsam mit
einem Vorstandsmitglied«
oder mit einem andern
Prokuristen zeichnungsbe¬
rechtigt ist.

Karl Schnetzler , Wein -
heim, ist als Vorstands .
Mitglied bestellt .
Mannheim, 13. Juli 1922
Bad . Amtsgericht B.G. 4.
Mannheim. O .588

Zuin Handelsregister 8
Band XXII O.- Z. 18
wurde heute die Firma
Aetien - Gesellschast für Be¬
ton - und Btvniertzau , Ab¬
teilung Mannheim in
Mannheim als Zweignie-
dertassung ' der Actien -Ge -
sellschast für Beton- und
Monierbau in Berlin ein¬
getragen. Der Gesell¬
schaftsvertrag der Aktien¬
gesellschaft ist am 15. Ok
tober und 10. Dezem5bei
1889 fostgestellt; mehr
mals geändert , am 24
April 1918 neugefaßt und
am 26. April 1919 , 9 . Fe¬
bruar 1920 , 14 . November
1921 u. 1 . Februar 1922
wieder geäirdert worden
-Gegenstaud des llnternek-
mens ist : Die Ausfüh¬
rung aller Arten von Ar¬
beiten , insbesondere von
Beton- und Eisenbeton¬
bauten (Monieüöauten) ,
sowie Herstellung u . Ver¬
trieb von Baustoffen und
anderen Waren. Die Ge¬
sellschaft kann sich än an¬
deren Unternehmungen ln
jeder Art auch durch
Übernahme von Aktien u.
An .teilscheinen beteiligen.
Das !Grundkapital beträgt
15 000 000 Mark . Es fft
eingeteilt in 15000 auf
den Inhaber lautende Ak-
tien zu je 1000 Mkl Der
Vorstand besteht aus ei¬
nem oder mehreren Mit¬
gliedern . Dtzr Auffichtsrat
bestimmt die Zahl und er¬
nennt die Worstandsm 't-
glieder . ZRatthias Koeuen .

Regierungsbaumeister,
Berlin, Max Mnig , Direk¬
tor , Berlin - Schöneberg ,
Franz Patzffch, Mrektor ,
Charlottenburg, sind Vor¬
standsmitglieder , Dr . ^ Ing .
Walter Nakpnz , Regie¬
rungs- und Baurat , Der -
lin -Frisdenau. ist stellver¬
tretendes Vorstandsmit¬
glied. Die Gesellschaft
wird vertreten, wenn dcr
Vorstand aus mehreren
Mitgliedern besteht, . von
demjenigen Vorstandsmit¬
glied selbständig , das vom
Aufsichtsrat hierzu er-
mächtigt ist, oder gemein¬
schaftlich von zwei Vor --
standsmitgliedern (ordont-
lichen oder stellvertreten¬
den ) oder gemeinschaftlick. - 5
von einem Borstandsinit-
gliede (ordentlichen oder -
stellvertretenden ) und ei- ,
nem Prokuristen . Kurr
Wcher , Berlin -Friedeiinu.
Wilhelm Meyer, Schüne -
beig, find zu Prokuristen
bestellt . Jeder derselben iif
ermächtigt, die Gesellschaft
ir Gemeinschaft mit ei¬
nem ordentlichen oder
stellvertretenden Vor-

standsmitgliede zu ver¬
treten . Me Berufung der
Generalversamimlung er¬
folgt durch öffentliche Be¬
kanntmachung . Me De-
kqnntmächüngen der Ge¬
sellschaft werden durchden
Deutschen Reichsanzeiger :
veröffentlicht . . '■
Mannheim, .19 Juli 1928
Bad Anäsxertcht B .G 4.



_ A lomirt «» m0®< *’n6 ' W imw« Ziel unfern Polltik und
SÜTntfxrofflfltuna für all das Schwere gewesen, das wir auf
i^ aenomaien haben : der Gedanke an di« Einheit de» Rei-

an die Leiden und Gefahren der Grenzbevölkerung und
^ besondere des Rheinlandes . Nie und nimmer werden mit
^ e Interessen de» Rheinlandes im Stich laste«. Wir würden^

damit die Grundlinien unserer Politik preisgeben . Sa man-
s Machgeben nach innen und außen , das dem weiter drin -

»en im Reich Wohnenden oft unverständlich erscheint, erklärt
DA ja aus diesen Gedanken. Die Reichsregierung muß sich
Ect» ba» große Ganze vor Augen halten . Sie hat mit einem
« ößern Matzstab zu arbeiten , als er zmn Beispiel für die
minutiös« Arbeit der inneren Verwaltung in den einzelnen
» eilen des Reiche « notwendig ist . Sie muß es auch in den Kauf
»ehmen , in diesem Streben nach der Wahrung des höchsten
putschen Gutes , der deutschen Einheit , von dem einem oder
Indern Teil nicht gerecht gewürdigt zu werden, aber in einem
Deil des Vaterlandes müssen und dürfen wir Höften , verstau¬
en zu werden : im Rheinland . Dort hat man nur ein Ziel
jpor Augen : das deutsche Vaterland . Mit keinem Wirt , mit
Deinem Gedanken ist van der ReichSregieru« , jemal » die Preis¬
ende rheinischer Interessen erwogen worden

Die interalliierte Mirtscbattskontrolle
im besetzten Gebiet.

' SJm 13. August 1922 jährte sich der Tag , an den » der Oberste
Mat in Paris die Aushebung der wirtschaftlichen „ Sanktionen "
» it Wirkung vom 16. September beschloß . Die Aushebung er¬
folgte damals unter dem Vorbehalt, daß Deutschland der ihm
na; 31 . August obliegenden Zahlungsverpflichtung nachkäm «.
Eine weitere Einschränkung war noch die geforderte Kontrolle
des Ein - und Ausfuhrverkehrs zwischen dem besetzten Gebiet
und dem Auslande durch die interalliierte Behörde.

Am 30. September 1921 endlich fiel die Rheinzollinie , die
fünf Monate lang das Rheinland vom übrigen Deutschland
«-getrennt und unendliche wirtschaftliche Schäden hervorgeru -
sen hatte. Das Interalliierte Ausfuhramt Ems und das von
Gntenteseite übernommene Aus - und Einfuhrbewilligungsver -
fvhren, auf dessen Beseitigung die deutsche Regierung im In¬
teresse der Wirtschaftlichkeit des Reiches besonderes Gewicht
legen muhte , blieb jedoch trotz der restlosen Erfüllung des Lon¬
doner Ultimatums wie bisher unter alliierter Oberleitung und
»erfolgte nach wie vor eine Aus- und Einfuhrpolitik , die in
»ielen Fällen das gerade Gegenteil der vom Reiche feftgelegten
Ziele größter Ergiebigkeit bei der Ausfuhr und größter Spar¬
samkeit bei der Einfuhr bedeutete.

Trotzdem der Artikel 11 der Verordnung 98 der Interalli¬
ierten Rheinlandkommission vom 29 . September 1921 besagt,
haß nur „ für die Übergangszeit und um jede Störung des
Wirtschaftslebens des besetzten Gebietes zu vermeiden , die bis¬
herigen Dienststellen zur Prüfung und Ausstellung von Ein -
«nd Ausfuhrbewilligungen für das besetzte Gebiet (also das
Gmser Ausfuhramt ) ausrechterhalten werden bis zu dem Au¬
genblick, wo der im Beschluß des Obersten Rates vom 13. Au¬
gust 1921 vorgesehene Interalliiert « Ausschuß in Tätigkeit tre¬
ten kann"

, ist in dem für die deuftche Wirtschaftseinheit so nach¬
teiligen Zustande noch hentr keine Änderung eingrtreten . Die
. zur Vermeidung der Störung des Wirtschaftslebens vorge¬
sehen« „Übergangszeit" dauert nun schon dreiviertel Jahr und
scheint auch sobald nicht beseitigt zu werden . Die von der deut-

Ken Regierung bereitwilligst begonnenen Verhandlungen sind
rch di« übertriebenen beabsichtigten K- ntrollmaßnahmen und

die Berfchleppungspolitik der Gegenseite noch immer nicht zu
einem Abschluß gekommen . Die Oberleitung , die Festlegung
von Grundsätzen für die Erteilung der Bewilligungen wird nach
wie vor durch ein Interalliiertes Konnte wahrgenommen , wel¬
ches willkürlich « Maßnahmen in Fragen des deutschen Wirt -
schastslrbenS trifft und Grundsätze, welche die befugten Han -
dels- und Jndustriebeiräte der deutschen Regierung nach lan -
ger und reiflicher Erwägung aufgestellt haben, mit einer Hand«
bewegung ablehnend erledigt. Noch immer müssen in EmS
Einfuhrbewilligungen für überflüssige Luxus-Waren, und AuS-
fuhrbewilligungen, die den Grundsätzen der deutschen Wirt¬
schaftsstellen zuwiderlaufen , erteilt werden.

Das System ist klar, das Ziel einer solche« Politik ,st nur zu
durchsichtig. Sie entspricht vollkommen dem Poincareschen
Standpunkt : Durch Vernichtung der deutschen Wirtschaft, Her-
heiführung der deutschen Zahlungsunfähigkeit und dadurch
Schaffung einer scheinbaren Rechtsgrundlage zur Anwendung
weiterer Zwangsmaßnahme » gegen Deutschland, das auch po-
kitisch vernichtet werden soll. Ceterum censeo , Ger man,am esse
delendam — sagt die Entente .

Tum Abschluß derdeutscb -ameriksmscben
Lcbadcnersatzabkommen .

Wie aus den neuesten amerikanischen Pressestimmen zum
Abschluß des deutsch-amerikanischen SchadenersatzabkommcnS
hervorgeht, hat die deutsche Regierung der amerikanischen Re-
gierung einen überaus glücklichen Höflichkeitsakt erwiesen , als
sie dem Präsidenten Harding die Ernennung eines unpartei¬
ischen Vorsitzenden für das gemischte Schiedsgericht übertrug .

Nach der „Washington Times " wird im Weißen Hause er¬
klärt, Präsident Harding halte es für ein bemerkenswerte»
Ereignis im Leben der Völker , daß die deutsche Regierung ,
mit der Amerika sich noch vor kurzen, im Kriege befand, Ame.
rika gebeten hat, für die Kommission über die deutsch -amerira -
Nischen Entschädigungsansprüche einen Schiedsrichter zu erneu -
neu . Ein Leitartikel der „World" sagt, die Bitte der deutschen
Negierung an Harding , einen Unparteiischen z» ernennen , sei
«in Akt der Höflichkeit und des guten Willen» gewesen, der
»icht zu Deutschland« Nachteil ausgelegt werden dürfe . „New
Kork Herald " ineint, die Ernennung des Richters Day zum
Schiedsrichter gebe die Sicherheit, daß weder Furcht noch Be¬
günstigung die Entscheidung färben würden . Dadurch , daß sie
sich dem fair platz der Vereinigten Staaten anvertraut hätten ,
Viten die Deutschen eine Geste de» Vertrauens gemacht , die
bic Negierungen der anderen rnropäifchen Völker wohl nach-
Men könnten.

tooteer ErkSfunaSsehnsucht feie soziale», SNte der Massen und
tragrscheS Schicksal einzeln«! aus ihnen erfaßt unid ihnen Ge¬
stalt und Sprache dfifrben, die zum Deutschen Herzen dringt .© e»n dichterisches Schaffen fei immer Dienst am ganzen deut.
ichen Volke gewesen. Der Reichspräsident -fuhr fort : Dank ,
bar erkennen wir an , datz Gerhart Hauptmam , auch der Re¬
publik freudig die Hckfe seines gewichtigen Wortes lieht wenn
es galt , neben den amtlichen Vertretern des Reiche » der
Stimm « de» geistigen Deutschland» Ausdruck zu geben. Di «
Breslauer Festwoche solle nun über den Rahmen einer lokalen
Veranstaltung hinan » Iem geistigen und politischen Deutsch-
Land einen starken Impuls geben, als Symbol geistiger Er -
Neuerung unseres Volkes. In diesem Sinn « dankt« der
Reichspräsident den Veranstaltern , insbesondere der deutschen
Büh -neugeuossenschaft. und er wünschte dem großen Werke
einen schönen und wahren Erfolg .

„20 Millionen Deutsche zuviel *'.
Grz . Der ReichSnlinister des Innern hat «ine kleine An¬

frage wie folgt beantwortet :
„Der Landtagsabgeordnete Burg hielt am 15. Januar 1922

in seinem Wahlkreis eine Parteiversammlung ab . In seiner
Rede erwähnte er, der ehemalige Ministerpräsident Clemen»
era« habe »efazt, e» seien 2ü Millionen Deuftche zu viel da.
In dieser Äußerung erblickte die französische Besatzungsbehörde
eine Beleidigung der Besatzungsarmee ( ! ) . Der Abgeordnete
Burger wurde dieserhalb vom Militärpolizeigericht in Speyer
zu einer Geldstrafe von 2000 Mark verurteilt . Die Reichsre¬
gierung hat durch die Botschaft in Paris diplomatische Schritte
unternommen , deren Ergebnis noch nicht feststeht .

"

Aukgekundene Makkenlsger der « eaktion .
Aus Meiningen wird vom 10. August gemeldet: Dem Re¬

gierungskomm issar Rennert in Meiningen war schon seit län¬
gerer Zeit bekannt , daß in der Stadt und ihrer Nmgebung
Waffen und Munition versteckt gehalten wurden . Die ange-
stellten Ermittlungen führten zur Auffindung der Verstecke
und zur Feststellung der beteiligten Personen . Seit Sonntag
sind beschlagnahmt worden : 15 Maschinengewehre, 25 Maschi¬
nenpistolen, 59 Jnfanterirgewehre , 90 000 Schuß Jnfanterie -
munition , 499 Handgranate » , 23 Kisten Granatwerfer -Muni -
tion und andere Sachen , die noch nicht genau registriert werden
konnten. Die beteiligten Personen haben zum Teil eingeseheu.
daß ein « weitere Zurückhaltung oder gar Verschiebung der
Waffen zwecklos ist und haben daher ziini großen Teil Waffen
und Munition fteiwillig äbgeliefert.

Geständnis der Scbeidemann- Attentster .
Die Kasseler Staatsanwaltschaft teilj. mit , daß der Anschlag

auf den Oberbürgermeister Scheidemänn, soweit die Tat in
Frage stand, nunmehr völlig aufgeklärt ist. Die auf Veran¬
lassung der Staatsanwaltschaft in Kassel und Kosel festgenoin-
menen Angeschuldigten Hustert und Oehlschläger haben gegen¬über den nach Kosel entsandten Beamten der Kasseler Krimi¬
nalpolizei ein umfassendes Geständnis abgelegt. Danach haben
beide die Tat nach vorheriger Verabredung gemeinsam ausge -
führt . Als sie am Psingstsonntagnachmittag Scheidemänn in
die Straßenbahn steigen sahen, sind sie ihm gefolgt und wäh¬
rend des ganzen Weges von Wilhelmshöhe durch den Wald
hinter ihm hergegangen. Oehlschläger trug in einem Blechbe¬
hälter die Blausäurespritze. Außerdem führten sie eine Mehr¬
ladepistole mit sich . Auf dem einsamen Weg nach Möllersruh
hielt Oehlschläger den Zeitpunkt zur Ausführung der Tat für
gekommen und übergab die Spritze dem Hustert mit den Wor¬
ten : „ Run machs"

. Hustert hat dann in der bekannten Weise
dem Oberbürgermeister die Blausäure ins Gesicht gespritzt.
Oehlschläger hielt sich in unmittelbarer Nähe auf . Als er den
Oberbürgermeister fallen sah, hielt er ihn für erledigt und
ergriff wie Hustert die Flucht, über die Herkunft der Blausäure
verweigern beide jede Auskunft. Sie bestreiten entschieden in
Kassel Mitwisser gehabt zu haben.

ßrurze polit. Uscbrickten .
* Ententebeschwerde gegen Kahr und Schweyer. Wie die

Berliner diplomatischen Kreisen verlautet , hat die Entente eine
Kollektivnote nach Berlin gerichtet, in der sie sich über verschie¬
dene Äußerungen des augenblicklichen bäuerischen Regierungs¬
präsidenten von Kahr und des bayerischen Innenministers
Schweyer beschwert , die offiziös zmn Widerstand gegen die
Erfüllitng des Versailler Vertrages aufgefordert hätten , was
nicht der von der deutschernNegierung zur Schau getragenen
Loyalität gegenüber dem Versailler Vertrag entspreche . Gleich¬
zeitig enthält die Note eine Beschwerde über angeblich deutsche
Propagandabureaus .

* Arthur Griffith +. Der Präsident des Parlaments de8 iri¬
sche Freistaates Arthur Griffith , der Führer der Delegation ,
die den Frieden mit England abschloß , ist an einem Gehirn¬
schlag gestorben.

Grz . Der letzte Oberschlesier aus seinem Amte entfernt .
Der „ Kreuzzeitung " wird aus Kattowitz berichtet : Am 6 . Au¬
gust ist von den Polen der letzte Oderschlesier , der in einer
leitenden Berwaltungsstellung im polnisch gewordenen Ober¬
schlesien sich befunden hat, der Oberregierungsrat Paul Kempka.
Ehef der Verwaltungsabteilung , aus seinem Amte entfernt
worden . Im oberen Verwaltungswesen der Wojwodschast
Oberschlesien sind also von da ab nur noch Polen beschäftigt.
Diese Maßregel erregt in Polnisch-Oberschlesien außerordentli¬
ches Aufsehen. Weiter hat die polnische Eisenbahnverwaltung
sämtlich« im Direktionsbezirk Kattowitz angestellten Eisenbahn¬
ärzte entlassen. Die neuen angestellten 35 Bahnärzte sind
sämtlich Polen . ,

Ans der Landeshauptstadt .
Karlsruher Herbstwoche 1922.

Der Reichspräsident in Meslsu .
Der Reichspräsident traf gestern mittag kurz nach 1 Uhr

« ,s Berlin in Breslau ein . In seiner Begleitung befanden
sich die Reichsminister Bauer , Dr . Köster «nv Gröner , sowie
bst 'Staatsminister Severing und Bülitz. Am Rathaus hatten
sich die Spitzen sämtlicher Staats - und städtischen Behörden
« „gefunden, ferner auch Gcrhart Hauptmann . Hier wurde
der Reichspräsident vom Oberbürgermeister und dem Ober -
Präsidenten von Ober- mub Niedersch! esten begrüßt . Er er¬
widerte mir einer Rede, die wiederholt von lebhaften Beifalls¬
kundgebungen begleitet wurde . Rach einem Hinwei » auf di«
Bedeutung und den Ruf Schlesiens und seiner Hauptstadt
Woh sich der Reichspräsident den ehreirden Worten und Glück¬
wünschen für Gerhart Hauptmonn - an . Mit der Breslauer
ssöstspietwoche wolle tmm einem Teil des Dankes abstatten ,
den Deutschland dem großen Dichter schulde . Diese Schuld
dovends «ibzu tragen , werde aber Sache de» ganzen deurschen
Voiles sei ». Keiner habe wie er in tiefem Mitleiden und in

Mai » schreibt uns :
Das Phakat zur Karlsruher -Herbstwoche , das von dem de.

kannten und einheimischen Künstler Professor Alfred Kusche
enlworfen wurde, ist nun fertig gestellt . Es wird in diesen
Tagen an den Plakatsäulen in Karlsruhe und in auswärtigen
Städten angeschlagen und auch sonst an zahlreichen Stellen ,
so in Restaurants , -Bahnhöfen usw . ausgehängt werden. Mit
seinem künstlerischem Verständnis hat Professor Kusche feine
Ausgabe gelöst . Aus schwlarzem rot umrandetem Hintergrund
erhebt sich scharf die in Weiß gehaltene -Pyramide , das Wahr¬
zeichen Karlsruhes . Sie ist umrankt von sieben gelb-roten
Michern, die aus die fächerartige Stratzenanlag « unserer Stadt
Hinweisen sollen . Ausgezeichnet ist die Textfrage gelöst; sie
ist klar , Mersichttich. Die Bezeichnungen der einzelnen Ver¬
anstaltungen treten scharf hervor ohne unruhig zu wirken.
Ms Glanzes mach das Plakat einen vornehmen geschlossenen
Eindruck, und es darf erwartet werden, daß es seinen Zweck
erfüllen und auch seinerseits für die Karlsruher Hervstwoche
nachdrücftich werbe,, wird

Gartenbau , und O-Wchanausftellun, .
Di « vom Gartenbauverein Karlsruhe für di« Karlsruhe ,

sHerbsAvoche in der Zeit vom 10. bis 17. Svpterftber geplant «
große Gartenbau - und Odstlbauausstell-ung in sämtlichen Räuu
men des städtischen Ausstellungsgebäudes versprich nach den»
jetzigen Stand der Borbereitungen ein umfassendes Bild der
hämischen Gartenkunst umd Gartenkultur zu zeigen . Die ba.
dischen Gärtner haben durch ihre VetbandAeitung eine rege
Beschickung in Aussich gestellt, und besonders eiuige namhafte
Firmen wLvden mit Spezialkulturen cnn Platze sein . Auchder Deuftche Rosrnverein har die Beteiligung einiger Züchter
zugesagt . Die Abteilung Obstbau wird von der Oästver.
Wertungssteve der Badischen « andwirtschastskammer durch
LBstzücher des ganzen Landes beschickt werden. Eine Obst-
börse wird den Besuchern der Ausstellung Gelegenheit geben ,ihren Winteübedarf an guten Obsftorten zu decke» .

Besonders erfreulich ist, daß die Karlsruher Kleingarten ,kolonwn sich enh'ig regen , durch eine gemeinschaftliche Sä,auvon selbstgezogenen Gartengewächsen zu zeige » , welch weit,
gehende Bedeutung diesen von der Stadtverwaltung begrün¬deten und geförderten Kleingartenanlagen für die Ernährungeines großen Teils der hiesigen Einwohnerschaft zukommt.

In Verbindung mit diesen Beüanstaltungen wird auch Ba.
bischen Bienenzuchtverein im Äusstellungsgebäude ein Rau ist
zur Verfügung gestellt, um Leben und Wirken der Biene in
ihrer Behausung und in freiem Flug zu zeigen und um dag
köstliche Produkt -des Bienenfleißes zm Verkauf zu bringen.

Schließlich wird die Ein - und Verkaufsgeiiossenschaft de»
Verbandes der Badischen Gärtnereibetriebe in einer erschöpfen ,
den Auslage alle jene Gegenstände zeigen, welche zum ratio¬
nellen Gartcnbetrieb nötig sind. Die neuesten technischen
Einrichtungen , wie die -Bodenfräse und eine Anlage zur
künstlichen Gartenbexieselung von oben ffoge» . Landregen)werden in praktischer Anwendung vorgeführt .

Gemeindepottt . Rundschau.
Ucber Stadtfinanzeinheit und Lastenausgleich in Berlin

berichtet der Tägl . -Berichtsdienst für Kommunalwirtschaft und
Kommunalpolitik :

Die -Bildung der neuen Stadt Berlin hat vor allein gleiche
Steuerlasten für das gesamte neue Stadtgebiet geschaffen .
Alle Eirmvjh-men sijnd jetzt -auch für bisher wirtschaftlich
schwache Ortsteile nutzbar . Die städtischen Krediten,richtun.
gen können jetzt mit dem Kredit der Gesamtgemeindc sort»
geführt werden . Die Nord-Süd -Bahn und der Westhafen
wären beim Weiterbestehei , der Einzelgemeinden in dieser
Zeit gemeindlicher Not verfallen , stehen aber jetzt vor ihrer
Vollendung . Die großen Ausgabe-» des Siedlungswesens und
des Spielplatz -wesens in den früher leistungsschwachen Ge-
meindeteilen ®>m*m jetzt gelüst werden . Unwirtschaftliche
örtliche Unternehmungen , die früher miteinander in ungesun¬
dem Wettbewerb standen, könne » äbgeftoßen werden oder
lassen sich unter dem Drucke der Zentralverwaltung abba-uen.
Die vielen Kriegskonten sind im wesentlichen schon Ende
März abgeschlossen . Das war nur zu erreichen durch zen¬
trale Abwickl-ungsistellen. Auch das Bergwerk Börnsdorf und
hie unwirtschafllichen- Wirtschaftsämter konnten abgestotzen
werden . Die Kosten des -Verbandes Groß -Berlin und der
vielen Amtsbezirke sind weggefallen. Die Schullastenbeitrags -
prozesse aus 8 63 des Kommunalabgjabengesetzessind beseitigt,
wie -überhaupt erhebliche Prozetzkostenerfparnisse aller Art
durch den Wegfall von Prozessen zwischen den früher selb,
ständigen Gemeinden und Berlin gesichert sind .

Die Wegnahme der G -ememdeeinkommensteuer durch das
Reich bedeutet für die neue Stadt Berlin selbstverständlich
einen besoriders schweren Verlust . Es ist ganz klar, daß bis¬
her steuerlich bevorzugte selbständige Äuzelgemeinden heute
die eingetretene steuerliche Blutleere des neuen- Berliner Or -
garinsmns doppelt schwer e-nrpfiuden. Die Überlassung einzel.
ner Stenern an die Bezirke würde dennoch zu schwerer Stö .
rung des fino-nziellen Weichgewichts in den einzelnen Bezirken
führen . Die großen Steuern Wnteil an der Einkommen¬
steuer und Umsatzsteuer, Gewerbesteuer und Grundsteuer )
komiue-i in- den einzelnen -Bezirken -außerordentlich verschie» '
den hoch auf , je nachdem, ob es sich um Bezirke mit hohen
Grund stucksvr e ist -> oder starke, » gelverblichen Gepräge han¬
delt . Würde man einzelne dieser Sleuern auf die Bezirke
entsprechend ihrem -Sonderaufkommen verteile-,!, so würde die
große Ungleichheit in der Belastung , die ja gerade den Zu »
saunnenschlnß Groß -Bevlin nötig machte , erneut -wiederher¬
gestellt werden . -— Ähnlich liegt es bei den indirekten Steuern .
Die Wertzmvachssteuer hängt ab von der Höhe und Steige ,
ru -ng der Grundsiückswerte , die Schankkouzessionssteuer von
der Anzahl der -Wirtschaften , die Lustbarkeitssteuer von der
Häufung der Vergnügungsstätten , die Beherbergunge-steuex
von der Lage des Fremdenvebkehrs. Die Bedingungen sich,den Ertyag aller dieser Steuern sind also i„ den verschiedenen
Bezirken völlig -verschisden und lassen eine Verteilung auf die
einzelnen Bezirke nicht zu . -Also auch auf rein steuerlichem
Gebiet -wird sich die neue Fiuanzeinheit als besonders Herl»
samer Faktor für den Lasteu-ausgleich im neuen Stadtgebiet
und für den Wiederaufbau der heute so schwer ringenden
Stadt Berlin erweisen.

Literariscbe Neuerscheinungen .
Begriffsbildung von Prof . Or . Karl B o e h m . sWiffon

und Wirken . Bd . 2. ) G . Braunsche Hofbuchdruckerei und Ver¬
lag, Karlsruhe . Preis 30 M .

Der menschliche Geist sucht, aus einem inneren Bedürfnisse
heraus , die Wirklichkeit zu „begreifen" , und es ist sein Schick¬
sal , daß die von ihm geschaffene Welt des Begriffs mit der ge¬
fühlsmäßig von ihm erkannten um so weniger sich deckt, je
vollkommener sie in sich gestaltet ist. Dieser im Geistesleben
tragische Zwiespalt bildet Ausgang und Ende der vorliegenden
Schrift , aber nicht eigentlich deren Inhalt . Mag die Bfgrisfs -
welt immerhin von der „ wirklichen " abweicheu , da es nun ein¬
mal nicht anders sein kann, so bleibt doch zu erstreben , daß sie
in sich selbst abgeschlossen und nicht in fremdem Grunde ver¬
ankert werde . Auf solche Weise der Logik ihrer Unabhängig¬
keit zu sichern , ist das Ziel der modernen Ä x i o m a t i f . Da
diese Wissenschaft von der Mathematik herkommt , ja als ein
Zweig dieser bezeichnet werden darf, ist sie vielen unbekannt
geblieben, welchen jenes erkenntuistheoretische Proble », nicht
gleichgiltig sein kann . Ihne » wünscht der Verfasser einen Zu¬
gang zu eröffnen . Bei allen, Abscheu gegen unwissenschaft¬
liches Popularisieren hält er sich stets gegenwärtig, daß «p
nicht zu Mathematikern redet . Was er diesen zu sagen hat,
steht gewissermaßen zwischen den Zeilen, so daß der vorwie-
gend philosophisch gebildete Leser unbelästigt darüber wegliest .

Das Wesen der Definition steht im Mittelpunkte der knap¬
pen Darstellung , welche mchr anregen als belehren wiS.
An Alltägliches und allgemein Bctsanntes wird oft de,
Faden angeknüpst . dessen anderes Ende für den. welcher ihm
nachzugehen weiß, in den Tiefen der « rkenulnlStheone sich
verliert .
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« a „Cigarettenfabrik R»
mania Schmilovici, ©

*

*■
feüschaft mit beschränkter
Haftung " in Mannheim
wurde heute eingetragen :

Durch Gefellschafterbe,
fthluß vom 11 . Juli 1922
ist die Gesellschaft aufge
löst.

Rechtsanwalt Heinrich
Rödlingshöfer in Mann -
beim ist Liquidator .
Mannheim . 17. Juli 1922.
Bad. Amtsgericht B.G. 4.
AMllheim. O .570

In das Handelsregister
D ' wurde heute zu O .-Z
24 — Gewerkschaft„Mark-
gräfler " in Buggingen
eingetragen :

Durch Beschluß des Grw
benvorstandes vom 11 . Mat
1922 ist als stellvertre¬
tender Vorsitzender Herr
Finanzminister Heinrich
Köhler in Karlsruhe ge¬
wählt worden.
Wttillheim, 4 . Aug. 1922.

Bad . Amtsgericht.
Müllheim . O .571

In das Handelsregister
V. wurde heute zu O .-Z.
25 ..Gewerkschaft Baden"
in Büggingen eingetra¬
gen :

Durch Beschluß des Gru -
bcnvorstandes vom 11 .
Mai 1922 ist als dessen
Vorsitzender Herr Gerhard
Körte in Magdeburg und
als dessen stellvertretender
Vorsitzender Herr Zinanz -
-ninister Heinrich Köhler
in Karlsruhe gewählt wor
. tn .
Wdüllheim , 4. Aug. 1922.

Bad . Amtsgericht.
Offenburg . O .682

Handelsregistereinträge
4. I I .

1 . O .-Z. 41 : Firma
Karl Schaudel, Offen¬
burg . Inhaber : Karl
Schaudel , Juwelier in Of¬
fenburg .

O .-Z . 42 : Firma Josef
Seeger , vormals I . N.
Himmelsbach Witwe, Of¬
fenburg . Inhaber : Josef
Seeger , Kaufmann in
Offenburg .
Offenburg , 4 . Aug. 1922.

Amtsgericht 1.
Der Gerichtsschreiber.

Pforzheim . O .593
Handelsregistereintrag .

Firma Kuppenheim Werk
Aktiengesellschaft in Pforz¬
heim. Der Gesellschafts-
Vertrag dieser Aktienge¬
sellschaft ist am 26 . Mai
1922 festgestellt . Gegen¬
stand des Unternehmens
ist Herstellung und Ver¬
trieb von Schmuckwaren
aller Art . Die Gesellschaft*ann auch andere Ge¬
brauchs - oder Luxusge -
tenstände Herstellen und
'»ertreiben . Sie kann Nie¬
derlassungen errichten und'ich an anderen Unterneh-
nruugen in jeder Art be¬
teiligen. Grundkapital : 3
Millionen M . Vorstands¬
mitglieder sind die Kauf-
eute Ludwig Kuppen¬
heim und Julius Bloch in
Pforzheim . Die Gesell¬
schaft wird, wenn nur ein
Vorstandsmitglied bestellt
st. durch dieses, beim Vor-
« ndensein mehrerer Bor .
tcmdsrnitglieder durch 2
»on ihnen gemeinsam oder^
ourch ein Vorstandsmit - !
rlied in Gemeinschaft mit
ünem Prokuristen vertre.
*? i !. Der Auffichts'rat Jann
ruch. falls mehrere Vor
standsmitglieder vorhan
»cn find, einem oder meh¬
reren von ihnen Einzel-
»ertretungsbefugnis ein--aumen . Die VorstandS-
nitglieder Ludwig Kup-
wuheim und Julius Blcchin - jeder für sich allein-ur Vertretung der Ge-
elljichaft berechtigt. Wei¬
er wird bekanntgemacht:Das Grundkapital ist in

8000 auf den Inhaber öder
den Namen lautende Ak¬
tien von je 1000 M . eln-
eeteilt, ausgegeheu zum
KurS von 110 v . H . Die

Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen im
Deutschen Reichsanzeiger
in Berlin . Die General¬
versammlung der Aktio¬
näre wird durch den Vor¬

stand oder Auffichttrat
unter Einhaltung der ge¬
setzlichen Mindestfrist vom
19 Tagen vor dem Ver-
sammlungstag berufen .
Die Berufung erfolg,
durch ein einuraliges Aus¬
schreiben im Deutschen
Reichsanzeiger unter Be¬
kanntgabe der Tagesord¬
nung . Die Gründer der
Gesellschaft sind: Ludwig
Kuppenheim, Kaufmann ,
Firma Bing , Bijouterie -

Komvnanditgesellschaft,
Julius Bloch. Kaufmann
in Pforzheim , und die
Kaufleute Hans Schmidt
und Karl Barthelmäs in
Nürnberg . Sie haben
sämtliche Aktien übernom¬
men. Die Mitglieder des
Auffichtsrats find : Direk¬
tor Justin Schwarz , Di¬
rektor Julius Hirsch¬
mann , Syndikus Dr .
Meinhold Nutzbaum in
Nürnberg , Bankier Hein¬
rich Litzmann in Frank¬
furt a. M . und RechtSan-
walt Dr . Max Hamburger
in Karlsruhe . Von den bei
der Anmeldung eingereich¬
ten Schriftstücken, insbe¬
sondere dem -Prüfungsbe¬
richt des Vorstands um,
Auffichtsrats sowie dem
Prüfungsbericht der Re¬
visoren , kann bei dem Un¬
terzeichneten Gericht Ein¬
sicht genommen werden.
Der Prüfungsbericht der
Revisoren kann auch bei
der Handelskammer Pforz¬
heim eingesehen werden.

Amtsgericht Pforzheim .
Pforzheim . O .894

Handelsregistereinträge .
1. Firma Mathilde Lö¬

wenthal in Pforzheim ,
Marktplatz 3. Inhaberin
ist Julius Löwenthal Wit¬
we , Mathilde , geb . Marx ,
in Pforzheim . Angegöäe-
ner Geschäftszweig: Kom¬

missionsgeschäft in
Schmuckwaren.
2. Firma Louis Kuppen-

heim in Pforzheim . Dur¬
lacher St . 69 . Fabrikant
Albert Kuppenheim ist am
1 . Mai 1922 aus der Ge¬
sellschaft ausgetreten .

3 . Firma Lutz & Stahl
in Pforzheim , Brüderstr .
1 . Kaufmann Otto Wal¬
ker in Pforzheim ist in
das Geschäft als persön.
lich haftender Gesellschaf¬
ter eingetreten . Die Fir¬
ma wurde in Wacker &
Stahl geändert . Offene
Handelsgesellschaft seit 1.
Juli 1922.

4. Firma Otto Eugen
Sickinger in Pforzheim ,
Kanalstr . 6. Inhaber ist
Techniker Otto Eugen
Sickinger in Pforzheim
Angegebener Geschäfts¬
zweig : Bijouteriefabrika¬
tion.

5 . Die offene Handelsge¬
sellschaft Firma Hummel
& Ronecker in Pforzheim
ist aufgelöst und die Fir¬
ma erloschen .

6. Firma Gebr . Breu -
ning in Pforzheim , Dur
lacher Str . 24 . Kaufmann
Paul Arnold Breuning ist
in das Geschäft als per
sönlich haftender Gesell¬
schafter eingetreten . Of¬
fene Handelsgesellschaft
seit 14. Juli 1922 .

7 . Firma Josef MaaS
in Pforzheim , Schwarz-
waldstr. 2. Inhaber ist
.Kaufmann Josef Maas
in Pforzheim . Angegebe¬

ner Geschäftszweig:
Schmuckwarengroßhand-

lung .
8 . Firma Oscar Gärttnetz

in Pforzheim , Durlacher
Str . 61 . Inhaber ist:
Kaufmann Oscar Gärtt -
ner in Unterreichenbach.
Angegebener Geschäfts¬
zweig Schmuckwarengroß¬
handlung . Der Oskar
Gärttner Ehefrar Rosa,
geb . Mast, ist Einzelpro¬
kura erteilt .

^ mtsgerichtPforzheim .
Pfullendorf . O .572

Handelsregistereintrag
Abt. A Band I O .-Z . 30
zur Firma Karl Wilhelm
Heilig, Pfullendorf . Über¬
nahme des Geschäfts durch
Kaufmann Alois Kaufhold'
in Pfullendorf unter der
Firma „Alois Kaufhold
vormals Karl Heilig jr ".

Der Ehefrau des Air» en-
inhaiöers, Luise Kaufhold
geb. Mohnen in Pfullen¬
dorf ist Prokura erteilt .
Pfullendorf , 7 . Aug. 1922.
Der Gerichtsschreiber des

Amtsgerichts.
Philippsburg . 0 .595

Zum Handelsregister B
Band I wurde heute un¬
ter O .-Z. 8 die Firma
Dampfziegelei Oberhau -
sen A. -G . in Oberhausen
eingetragen . Der Gesell¬
schaftsvertrag der Aktien¬
gesellschaft ist am 22 . In -
li 1922 festgestellt . Ge¬
genstand des Unterneh¬
mens ist her Betrieb von
Ziegeleien u . Steinwer¬
ken aller Art , insbesonde¬
re die Errichtung , der Er¬
werb u . die Fortführung
von industriellen Unter¬
nehmungen , welche sich
Mit der Herstellung und
Vertrieb von Baustoffen«
namentlich auch künstli¬
chen u . natürlichen Bau¬
steinen und von Zement¬
waren befaffen. Die Ge¬
sellschaft ist auch berech¬
tigt , neue Unternehmun¬
gen der Baubranche zu
gründen und sich an sol¬
chen zu beteiligen und
anderweitige Rechtsge¬
schäfte abzuschließen, wel¬
che mit ihrem Geschäfts¬
betrieb irgend wie im
Zusammenhang stehen .

Das Grundkapital betrügt
10000000 M. ; es ist ein-
geteilt in 10 000 auf den
Inhaber lautende Aktien
über je 1000 M ., welche
zum Kurs von 110 Pro¬
zent ausgegcben find. Der
Vorstand besteht aus ei¬
ner cder mehreren Per¬
sonen, welche der Auf¬
sichtsrat bestellt und
abberuft . Die Gesellschaft
wird vertreten : a) wenn
der Vorstand aus einem
Mitglied besteht , von die¬
sem, b) wenn der Vor¬
stand aus einem oder
mehreren Mitgliedern be¬
steht , von zwei Mitglie¬
dern des Vorstands oder
einem Mitglieds des Vor¬
standes und einem Pro¬
kuristen. Der Aufsichts -rat
ist ermächtigt, wenn der
Vorstand aus mehreren
Personen besteht , einem
Mitglieds des Vorstands
die Befugnis zu verleihen,
die Gesellschaft allein zu
vertreten . Als Vorstand
ist bestellt: Fabrikant Pe¬
ter Kronenberg in Ober¬
haufen . Der Aufsichtscat
beruft die Generalver¬
sammlung durch «» ma¬
liges Ausschrsib»« in dem
Gjefellfchaftsblatt. Alle
Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen durch
Einrücken in dem Deut¬
schen Reichsanzeiger. Die
Gründer , die sämtliche
Aktien übernommen ha¬
ben, sind Paul Widmann ,
Hc-lzhändler in Kochendorf
(Wjttüg . ) , Emil Klee,
Schiffsbesitzer in Haß-
mersheim , Peter Kühnle,
Redereibesitzer in Mann¬
heim, Mstrtin Reibel,
Dispacheur in Mann¬
heim, Oskar Möller , Bü¬
cherrevisor in Mannheim ,
Georg Altmann , Betriebs¬
leiter in Oberhausen und
Wilhelm Gneiding , Buch¬
halter in Oberhausen .
Der Aufsichtsrat besteht
aus Rudolf Hager , Bank¬
direktor in Philippsburg ,
Dr . Ludwig Haas , Rechts¬
anwalt in Karlsruhe , Eu¬
gen Karaszkiewicz, Ban¬
kier in Heilbronn , Fried¬
rich Huber , Dispacheur in
Kochendorf , Max Clan -
fing, Kaufmann in Mann¬
heim und Philipp Zim-
mermcttm, Schiffsbesitzer
in Kochendorf . Von den
mit der Anmeldung der
Gesellschaft eingereichten
Schriftstücken, insbesonde¬
re von dem Prüfungsbe¬
richt des Vorstandes und
des Aufsichtsrates kann
bei dem Gericht Einsicht
genommen werden.

Philippsburg ,
den 8. August 1922.

B«d. Amtsgericht.

tro^Hrizapparate-Werkr
Paul ch Jäger , Komman-
ditgesellschaft mit dem
Sitz in Rielafingen . Per¬
sönlich haftende Gesell¬
schafter sind: Albert Paul ,
Kaufmann in Rielafingen
und Fritz Jäger , Kauf¬
mann in Freiburg . Zur
Vertretung der Firma sind
die persönlich haftenden
Gesellschafter nur in Ge¬
meinschaft befugt . Die
Gesellschaft hat begonnen
am 7. Juli 1922 ; 3 Kom¬
manditisten .
Radolfzell. 4. Aug. 1922.

Bad. Amtsgericht 1.
Rad» lfzell. 0 .574

Zum Handelsregister B
ist bei O .-Z . 64 Spinnwr -
berei Rottweil -Singen
Ges . m. b. H . — Zweig¬
niederlassung Singen —
Hauptmederlaffung Rott¬
weil eingetragen :

Durch Beschluß der Ge¬
sellschafter vom 17. Juni
d. I . ist der Gesellschafts¬
vertrag in verschiedenen
Teilen geändert worden.
Radolfzell. 1 . Aug. 1922 .

Bad. Amtsgericht 1.
Rastatt . 0561

In das Handelsregister
6 wurde heute eingetra¬
gen die Firma Turn - und
Sportschuhfabrik Gesell-
schalt Mt lbrschränkher
Haftung in Durmers¬
heim. Gegenstand des Un¬
ternehmens ist : Die Her¬
stellung und der Vertrieb
von Schuhwaren aller AM,
insbesondere von Turn -,
Tennis - u . Hausschuhen,
die nach dem unter Nr .
771007 in der Gebrauchs¬
musterrolle eingetragenen
Muster hergestellt werden.
Stammkapital : 210 000
M. Geschäftsführer sind
Franz Geßlein , Major a .
D . in Durlach , Otto Krü¬
ger, Kaufmann in Karls
ruhe . Der Gesellschafts¬
vertrag fft am 14. Jul »
1922 errichtet worden. Je¬
der von den ernannten
beiden Geschäftsführern
ist für sich allein zeich-
rmngsberechtigt. Von dem
Gesellschafter Geßlein sind
außer seiner Bareinlage
auf seine Stammeinlage
ein Gebrauchsmusterschutz
Nr . 771007 als Einlage
im Werte von 25 000 Mk.
und ' außerdem noch Ge¬
genstände als Einlage im
Werte von 15 000 Mark
eingebracht; . auf den nä¬
heren Beschrieb dieser Ge¬
genstände wird auf das
Verzeichnis und die Ur¬
kunde Bezug genommen.
Die Bekanntlnachungen
der Gesellschaft erfolgen
nur in der „Badischen
Presse" .

Rastatt , 2. Aug. 1922 .
Amtsgericht.

wurde heute zur Firma
Internationale Tr«nsp»rt-
ttttfc Schiffahrtsgesellschaft
Albert Reibet, Ges . mit
beschr . Haftung, Karls-
ruhe — Zweigniederlas¬
sung Rastatt — eingetra
gen : Der Sitz der Gesell¬
schaft ist nach Mannheim
verlegt ; das Geschäft in
Karlsruhe besteht als
Zweigniederlassung wei¬
ter . August Dittrc -lff,
Kaufmann , Mannheim , u.
Josef Wieder , Kaufmann
daselbst , sind als Proku¬
risten bestellt mit der Be>

rechtigung, gemeinsam
oder einzeln zusammen
mit einem Geschäftsfüh¬
rer die Gesellschaft zu ver
treten . Durch Gesellschaf¬
terbeschluß vom 13. Mai
1922 find die SS 1 — Sitz-
Verlegung — und 7 Zif¬
fer 2 des Gesellfchaftsver
trags geändert worden.
Hiernach gilt insbesonde¬
re : Sind mehrere Ge¬
schäftsführer bestellt , -so
wird die Gesellschaft durch
zwei Geschäftsführer oder
durch einen Geschäftsfüh
rer zusammen mit einem
Prokuristen vertreten . Der
Geschäftsführer Franz
Deck wohnt jetzt in Mann¬
heim . Hugo Kander , Kauf-
mann , Dkannheim, ist als
weitester Geschäftsführer
bestellt.

Rastatt , Aug . 1922.
Amtsgericht.

Rastatt . 0 .615
In das Handelsregister

A wurde heute eingetra¬
gen die Firma Fritz
Grammclspacher in Ra¬
statt . Inhaber Kaufmann
Fritz Grammelspacher in
Rastatt . Geschäftszweig:
Agentur - u . Kommissions¬
geschäft .

Rastatt , 4. Aug. 1922 .
Amtsgericht.

Radolfzell. O .573
Zum Handelsregister 3

Band II O .-Z . 80 ist ein¬
getragen die Finna : Elek-

Rastatt . . 0 .616
In das Handelsregister

wurde heute zur Firma
Mathias Ginter Witwe in
Rastatt eingetragen : Die
bisherige Inhaberin hak
das Geschäft auf ihre Toch¬
ter Mathilde Ginter tn
Rastatt übertragen , die es
als alleinige Inhaberin
unter der bisherigen Fir¬
ma weiterführt .

Rastatt , 4 . Aug. 1922.
Amtsgericht.

Rastatt . 0 .617
In das Handelsregister

wurde heute zur Firma
Emil Haug in Rastatt ein¬
getragen : Ernst Wackher ,
Kaufmann in :>!astatt ist
aus der Gesellsck>ast aus¬
geschieden . Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst. Die
Firma wird als Einzel¬
firma von Kaufmann Emil
Hang in Rastatt weiterge¬
führt .

Rastatt , 4 . Auch 1922 .
Amtsgericht.

Rastatt . O .627
In das Handelsregister

Rastatt. 0 .628
In das Handelsregister

B wurde heute eingetra¬
gen die Firma „Beo " ba-
discho Ebelobstverwertung ,
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung in Rastatt .
Gegenstand des Unterneh-
mens sind : Die Verwer¬
tung von Edelobst, sowie
Handelsgeschäfte aller Art ,
die mit dem Betrieb von
Konserven u. Schokolade¬
fabriken , wie auch mn
Brennereien Zusammen¬
hängen . Die Gesellschaft
ist berechtigt, Unterneh¬
mungen , deren Gegen¬
stand zu dem Zwecke der
Gesellschaft in Beziehung
steht , zu erwerben oder sich
an solchen zu beteiligen ,
sowie alle Arten von Ge¬
schäften zu betreiben , die
geeignet find, die Gesell-
schaftsziwecke zu fördern .
Stammkapital : 200 000
Mark . Geschäftsführerin
ist Frau Clara Cropp geb.
Wiestphalen Ehefrau des
Alfred Cropp, Oberst a.
D ., in Rastatt . Der Ge¬
sellschaftsvertrag ist mn
27 . Juli 1922 errichtet
worden. Die Gesellschaft
kann einen oder mehrere
Geschäftsführer und Pro¬
kuristen haben . Sind meh¬
re« Geschäftsführer be¬
stellt, so wird die Gesell¬
schaft durch mindestens
zwei Geschäftsführer oder
durch einen Geschäftsfüh-
rer und einen Prokuristen
vertreten . Me Bestellung
der Geschäftsführer und
ihr Widerruf kann nur m»t
Stimmeneinheit erfolgen.
Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen
nur durch den Deutschen
Reichsanzeiger . Bon der
Gesellschafterin Frau Cla¬
ra Cropp geb. Westphalen
sind auf ihre Stammein¬
lage Gegenstände als Ein¬
lage im Werte von 100 000 !
Mark eingebracht: auf den
näheren Beschrieb dieser
Gegenstände wird auf das
Verzeichnis und die Ur¬
kunde Bezug genommen.

Rastatt , 8. Aug . 1922 .
Amtsgericht.

und Alfted Würzwetler ,
früher in Wehr, jetzt in
Köln a. Rh . abberufen u.
die Prokuren des Karl
Seiferheld und Otto Eß -
linger zurückgenommen.
Zum alleinigen Geschäfts¬
führer wurde August
Fritsche, Kaufmann in
Lichterfelde, bestellt.
Schopfheim, 11 . Aug. 1922

Bad. Amtsgericht.
Sinsheim . O .630

1 . Handelsregistereintrag
A zu O .-Z . 50 (Nathan
Blum , A. Zimmern Nachf.
Sinsheim ) : Die Gesell
scbaft ist aufgelöst. Leo
polh Blum ist alleiniger
Inhaber der Firrna . In
folge Verlegung des Ge
schäfts nach Mannheim 'ist
die Firma hier erloschen .

2. Handelsregistereintrag
A 3t» O .-Z . 163 (Rudolf
Landes , Michelfeld) : Die
Firma ist erloschen .
Sinsheim , 10. Aug. 1922.

Gerichtsschreiberei de»
Amtsgerichts.

Staufeu . O .562
Handelsregister Abt. A

O .-Z . 145. Neueintragung :
Albert Ganter , Pflanzen¬
schutz - und Düngemittel
in Mausen .

Staufen , 5 . Aug. 1922
Gertchtsschreibrrei.

Stockach. O .631
Handelsregistereintrag

O .-Z. 178 Otto Fröhlich,
Wahlwies , Inhaber Otto
Fröhlich in Wahlwies .

Stockach, 9. Aug. 1922 .
Bad . Amtsgericht.
Gerichtsschreiberei.

Triberg . O .632
In das Handelsregister

A wurden eingetragen :
Band I O .-Z. 14 : B

Ketterer Söhne in Furt
Wangen . Die Firma ist
erloschen .

Band II O .-Z . 71 : B.
Ketterer Söhne in Fürt -
wangen. Gesellschaftersind
Oskar Ketterer , Ernst
Hepting, Eugen Hausse,
Emil Jäger , Otto- Kette¬
rer , Felix Ketterer , Fa¬
brikanten in Furtwangen
und Anna Ketterer , ledig
in Furtwangen . Offene
Handelsgesellschaft. Die
Gesellschaft hat am 1.
Juli 1922 begonnen . Die

Gesellschafter Eugen
Hausse, Emil Jäger ,
Otto Ketterer , Felix Ket¬
terer und Anna Ketterer
sind von der Befugnis , die
Gesellschaft zu vertreten ,
ausgeschlossen .

Triberg , 11 . Aug. 1922 .
Der Gerichtsschreiber

Bad. Amtsgerichts.
Triberg . O .633

In das Handelsregister
B Band I O .-Z. 1 Badt-
sche Uhrenfabrik Aktien -
e.- se !lschaft in Zürtwan -
gen wurde eingetragen :
Nach dem Beschluß der

außerordentlichen Gene»
ralverfammlung voin 15.
Juli 1922 ist das Grund ,
kapital um 2000 000 M.
erhöht und beträgt jetzt
3 500 000 M . Die ' Kapi.
talerhöhung ist durchge .
führt . Du ^ h Beschluß der
außerordentlichen Gene,
ralversammlung vom 15.
Juli 1922 sind die 88 6.36, 28. 29. 32, 33 , 35 . 43.
47c und 48 des Gesell.
schaftsvertragS abgeändert
der 8 45 ist gestrichen.
Bon den 2000 neuen Ak¬
tien sind 1500 Inhaberak¬
tien zum Kurse von 271
Prozent und 500 auf den
Namen lautende Aktien
zum Nennwert ausgege¬
ben.

Triberg . 11 . Aug. 1923.
Bad. Amtsgericht 1.

Billingen . O .634
Zu O .-Z . 49 des Han¬

delsregisters Abt. B Fir¬
ma Dapp & Flechter G.
m. b. H. in Billingen wur .
de heute eingetragen :
Kaufmann Konrad Dapp
in Aümendshofen ist al »

Geschäftsführer ansge¬
schieden ; Ratschreiber Eu -
gen Greiner in Bräunlin¬
gen ist als Geschäftsfüh¬
rer bestellt .

Millingen, 8 . Aug . 1923 .
Bad. Amtsgericht 1.

Der Gerichtsschreiber.

SenlHMastS ' NMtt.
Baben . O .575

Genossenschastsregister-
eintrag Band I O .-Z. 26
— LandwirtschaftlicheEln -
und Berkaufsgenoflenschast
Ebersteinburg , Amt Ba¬
den , e. G . m. b. H . in
Ebersteinburg , Amt Ba¬
den — : ©tefan Setzler
ist aus dem Vorstand aus¬
geschieden ; an seiner Stel¬
le wurde Gärtner Hans
Lang in Ebersteinburg
zum Vorstandsmitglied

bestellt . — Durch Beschluß
der Generalversammlung
vom 18. März 1922 wur¬
den die 88 14 Ms . 7 und
37 Abs . 1 und 3 geändert
und der Geschäftsanteil
auf 100 Mark , die Haft¬
summe für jeden Ge¬
schäftsanteil auf 2000 M
festgesetzt .

Baden , 2. Aug. 1922 .
Bad . Amtsgericht 2.

Baden . O .570
Genoffenschaftsregistzer-

eintrag Bd . I O .-Z. 16 —
Lieferungs - und Einkaufs¬
genossenschaft der Schuh¬
machermeister e. G . m. b.
H. in Baden —■: Durch
Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 5. März
1922 wurden die 88 b Ab¬
satz 2 und 24 der Satzung
geändert und der Ge»
schäftsanteil auf 500 Mk.
festgesetzt.

Baden . 1 . Aug. 1922 .
Bad . Amtsgericht.

Schopfheim. O .629
Zum Handelsregister Ab¬

teilung B O .-Z. 12 In -
Vustriegesellfchaft Schopf-
heim mit beschränkterHaf¬
tung in Schopfheim wurde
eingetragen :

Durch Gesellschafterbe¬
schlutz voin 13. Mai 1922
ist der Gesellschaftsverttag
geändert worden.

Der Sitz der Gesellschaft
wurde von Schopfheim
nach Berlin verlegt.

Außerdem wurden die
bisherigen Geschäftsfüh¬
rer Karl Holzwart , ftüher
in Wehr, jetzt in Lürrmh,

JerslhHekMntmMungel!

des Bad . Forstamts Pforz¬
heim am Montag , den 21.
August d. I ., früh 10 Uhr
beginnend auf dem See¬
hause im Hagenschieß aus
t«n Domänenwalduugen :
rund 820 Fstm . Fichten-
und Tannen - sowie rund
180 Fstm . Forlenstämme
und Abschnitte . Händler ,
die keine Handelserlaulö-
nis besitzen, und solche,
welche beim Verkaufster¬
mine ihren Haicdelser-
laubnisschein nicht vorzei-
gen können, sind von den»

Kaufe ausgeschlossen .
Nähere Auskunft und Li¬
stenauszüge gegen Ersatz
der Schreibgebühren durch
das Forstamt . O .652 .2 .I

Vergebung von Tiefbau¬
arbeiten für den Umbau
des bestehenden Saalbach -
durchlaffes unter der
Kraichgaubahn bei Km . 19
-I- 4/5 auf Gemarkung
Breiten , hauptsächlich be¬
stehend aus Abbruch von
Mailerwerk 63 cdm, aus¬
gehendes Mauerwerk 28
chm, Gewölbebeton 11
cbm , Gewöbboabdichtung
36 qm, Böschungspflaster
12 qm, Wegbefestigung 30
qm, Steinpackung 6 cbm.
Maßgebend für diese Ver¬
dingung ist die Verord¬

nung des Bad . Ministe¬
riums der Finanzen vom
3. Januar 1907 . Beding-
nisheft und Pläne liege«
nur in unserem Ge-
schäftsziminer zur Ein¬
sichtnahme auf . Daselbst
Abgabe von Angebotsvor -
drucken nur an persönlich
erscheinende Bewerber .
Angebote mit der Auf¬
schrift „ Umbau des Saal -
backchurchlasses" verschlos¬
sen und postfrei bis spä¬
testens Dienstag , den 29.
August, nachm. 3 Uhr»
einretchen. Zuschlagsfrist
3 Wochen .

Breiten , 12. Aug . 1923
Bahnbauinspektion .

Brückenumbau- u . Stra <
ßenbauarbeiten für den
Üinbau der Kreisstraßen -
untecführung Km. 216
248 der Hauptbahn zwi¬
schen Ebringen u . Schall,
stadt nach Finanzministe -
rialverordnung v . 3 . Ja¬
nuar 1907 öffentlich zu
vergeben. Zeichnungen u.
Bedingungen auf unserem
Menstzimmer 8, Wilhelm¬
straße 19, zur Einsicht
Angebote mit entsprechen¬
der Aufschrift verschlossen ,
postfrei, bis längstens 21.
August 1922 , vormittags 8
Uhr, bei uns einzureichen.
Zuschlagsfrist innerhalb 4
Tagen . O .651
Freiburg , 11 . Aug. 1922 .

Bahnbauinspektio« L
Druck der Karlsruher Zeitung .
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